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Der Mnifterwechsel.
* Karlsruhe , 23 . April . Tic „Karlsr . Zig .

" veröffentlicht heute
abend die amtliche Nachricht , daß der Großherzog das Entlassu » gs-

Gesuch des Ministers des Innern , D r . S ch
' e » k e l, genehmigte

and den Oberdircktor des Wasser- und Straße,chaues , Freiherrn Hein-
' ricl. v. Bodman zum Nachfolger ernannte . Dr . Schenkel über -
' inmmt den Posten des Präsidenten der Großh . Oberrcchnungskammer .
Ter bisherige Inhaber der Stelle , der 74jährigc Geheimrat Zoos, tritt
'
in den Ruhestand.

Diese Mitteilung bringt - keine Ueberraschung mehr , nachdem die
Lessentlichkcit auf das bevorstehende Ereignis in den letzten Tagen hin-

>reichend aufmerksam gemacht worden war . An sich freilich kam der
politische Rücktritt Dr . Schenkels gänzlich unerwartet , da für den
Augenblick auch nicht der Schatten eines Grundes hiefür vorzuliegcn
'schien. Und es wurde mit großer Lebhaftigkeit die Frage nach der
inneren Ursache dieses Vorganges aufgcrollt . Tatsache ist , daß die
Rücktrittsabsichten des Ministers nicht von heute datieren , sondern schon
bis auf den Februar ds . Js . zurückgehen . Damals stand er dann auf
Wunsch der andern Minister , namentlich auch des auf Erholungsurlaub
abwesenden Staatsministers , von seinem Vorhaben ab . Indes nur , um
dasselbe nunmehr dennoch auszuführen . Wie weit hierbei Erwäg¬
ungen persönlicher Art mitspielen , die etwa die für den politischen Mi¬
nister doppelt- notwendige Uebc-reinstimniung mit der höchsten Stelle be¬
sessen , läßt sich natürlich für Fernerstehende nicht beurteilen . Aber
die Vermutung ist ausgesprochen worden . Jedenfalls scheinen die „Un-
inmmigkeiten " im Minifterkollcgium selbst trotz allem nicht so schwerer
Ärt gewesen zu sein , baß sie unter allen Umständen den Minister des

Hamern an einen Rücktritt hätten denken lassen müssen und jedenfalls ,
wird versichert , sind .zurzeit die Beziehungen Dr . Schenkels zu

seinen Mit -Mimstcrn die freundlichsten und kollegialsten.
Der nach 7jähriger Amtsführung nunmehr zurücktretcnde Minister

Tr . Karl Schenkel ist im Jahre 1845 als Sohn des nachmaligen Geh.
tzuchenrats Schenkel in Schafshausen geboren. Im Jahre 1868 bestand
<er seine erste , zwei Jahre darauf seine zweite juristische Staatsprüf¬
ung , und ' wurde schon im Fahre 1871 zum Sekretär im Ministerium
^cs Innern ernannt . Im Jahre 1873 wurde er zum Amtmann in
-veidelberg ernannt , um noch im gleichen Jahre als Hilfsarbeiter beim
damaligen Handelsministerium wieder nach Karlsruhe zurückzukehren.
Schon - im Jahre 1875 wurde er auch als Lehrer der Rechtswissenschaft
an die hiesige technische Hochschule berufen , deren Lehrkörper er bis zu
seiner Ernennung zum Minister angehörtc . Im Jahre 1876 wurde er
zum Ministerialrat ernannt und trqt nach Aushebung des Handels -
.nunistcriums im Jahre 1881 in das Ministerium des Innern ein, wo
a 1893 als Nachfolger Eisenlohrs zum Ministerialdirektor ernannt
wurde. Von 1876 bis 1888 war er dabei Vorstand des Oberaichungs -
aintes , gehörte seit 1899 auch dem Kompctenzgerichtshof an und ivar
feit 1888 zugleich ständiges Mitglied und Vorsitzender des Ländesver -
sicverungsamtes. Seid 1891 war er Bevollmächtigter bei der Rhcin -
ichifsahrtszentralkommiffion, in welcher Eigenschaft er besonders - her¬
vorragende Dienste leistete. Im Jahre 1898 wurde er an Stelle dcs-
zum Oberrcchnungskammerpräsidentcn ernannten Geh . Rats Joos zum
Präsidenten des Verwaltungsgcrichtshofes ernannt , bis er zwei Jahre
später, am 15. September 1900 als Nachfolger Minister Eisenlohrs an
tie Spitze des Ministeriums des Innern berufen wurde .

* * *

Der Rücktritt Eisenlohrs erfolgte s . Zt . inmitten der Kämpfe um das
direkte Landtagswahlrecht , als die Nationalliberalen die vom Minister
verlangten „ Cautclen " nicht mehr glaubten befürworten zu können.
Nicht ohne Groll schied damals Eiscnlohr aus seinem Amte und cs ist
uech erinnerlich , wie er den Bemühungen seines Nachfolgers, die
Gründe seines Rücktritts weniger deutlich erkennen zu lassen , recht
energisch entgegcntrat . Gerade die Einführung der direkten Landtags -
tuaftl und die damit zusammenhängende Verfassungsänderung bedeutete
ü den nächsten Jahren die Hauptaufgabe Schenkels. Wenn auch die
Verfassungsvorlage unter der Aegide des Staatsministers von Brauer
vor den Landtag kam , so war ihre Ausarbeitung doch das eigentliche
Skr! Schenkels und es war auch wieder Minister Schenkel,
der in den zahlreichen Kommiffionssitzungen und Verhandlungen ge¬
schickt einzugreifen wußte und damit einen wesentlichen Teil an dem
Zustandekommen dieser liberalen Reform der Verfassung hatte . Wie
denn Schenkels immense Arbeitskraft und große Gewandheit in Er¬
ledigung derGeschäfte auch von seinen cntschiedenstenGegnern anerkannt
wurde. Denn Gegner hatte er genug, auf der Seite des Zentrums
wie auf der radikalen Seite . Und die oft satirisch-überlegene Art und
« eise, wie er im Parlament ihnen oftmals entgegenzutretcn pflegte,
diente nicht gerade dazu, die Gegnerschaft zu mildern .

Schenkel war ein durchaus liberaler Minister und soweit die Ver¬
hältnisse und Rücksichten, die sein Amt ihm aufzwaNg,

-ihn nicht daran '
«Merten , auch offen in der Betätigung seiner Anschauung. So war es
»icht verwunderlich, daß ihm gerade auch im Zentrum und der Sozial¬
demokratie die erbittertsten Feinde erwuchsen . Aber seine modern-

I
ejial empfindende Natur hat oftmals auch bei den Sozialdemokraten

Anerkennung erzwungen , so sehr sie anderseits sich wieder gegen
keme Maßnahmen ereiferten . So wurde unter ihm das Vereins - und
lk' rsammlungsrecht in liberalster Weise gehandhabt ; das Gesetz betr . die
mlrs-rge für Gemeinde- und Körperschaftsbeamte ist von sozialem
twiste erfüllt , ähnliches gilt von der Fürsorge für Beamte bei Betriebs¬
unfällen usw. Auf dem Gebiet der wirtschaftlichen Wohlfahrtspflege
paddelte er in Uebereinstimmung mit der Kammer , auf den Bahnen
dlsssikahrs . Die Förderung der Viehzucht in ihren verschiedensten Ver-
Nvvigungen, des Obstbaues usw . , die sich der Minister angelegen sein
l 'kß, zeigen seine Sachkenntnis auf diesem Felde . Die Einführung
“' i »« ndwirtschafkskammer, der gemeinsamen Berufsvertretung der
" vrzte, Apotheker usw. geschah unter ihm noch in jüngster Zeit . Her-
fragend sind seine Verdienste um die Weiterbildung des öffentlichen
fchts aus dem wichtigen Gebiete der Wassergesetzgebung, wobei allcr -
- 'ngs die Maßnahmen betr . die Verwertung der Wasserkräfte des Ober - '
kteivs nickt überall Zustimmung landen .

Unter Schenkel wurde die Ausdehnung des direkten Gemeinde-
Wahlrechts bis aus Gemeinden von 2000 Seelen ( gegen früher 500 )^ be¬
schlossen, unler ihm eine zeitgemäße Reform des Gcbäudeversicherungs-
xesetzes durchgcführt, die namentlich dem platten Lande von Nutzen
war . In der Handhabung der staatlichen Aufsichtsbefugnisse gegenüber
den Gemeinden, speziell den größeren Gemeinden der Städteordnung ,
zeigte sich Schenkel von jedem Burcaukratismus fern und hat hier mit
einer rühmenswerten Würdigung der Selbstverwaltung der Gemeinden
die Geschäfte geführt . Das ist oft und gern ausgesprochen worden und
legt den Wunsch nahe, daß hierin auch in Zukunft , unter dem neuen
Minister , keine Acnderung einiriit .

Trotz der ungeheuren Arbeitslast , welche seine amtliche Tätigkeit
arf seine Schultern legte, hat Schenkel , ein Mann von umfangreichem
Wissen und ausgesprochenen Interessen aus allen geistigen Gebieten ,
immer Zeit zu literarischem Wirken gesunden und hat noch als Minister
sein von großzügiger, moderner Auffassung zeugendes früheres Werk
„Das bad . Wafserrccht " in 2 . Auflage erscheinen lassen . Nach dem Rück¬
tritt vom Ministerium , der ihn jetzt als Präsident an -die Spitze der
Oberrechnungskammer führt , gedenkt der Minister diesen literarischen
Neigungen sich in ausgedehnterem Maße hinzugeben, so daß wir sicher¬
lich von ihm noch weitere , für unser Staatslebcn wichtige Werke er¬
warten dürfen .

♦ * *

Schenkels Nachfolger in der Leitung des Ministeriums des Innern ist
uns kein Fremder . Freiherr Heinrich von Bodman aus Freiburg , ein
Mitglied einer der ältesten katholischen Adelsfamilien des Landes
das Ministerium besteht jetzt aus drei Katholiken und zwei Protestanten
— ist 1851 geboren. Er wurde 1877 Referendar beim Ministerium
de» Innern , 1878 Amtmann in Baden , 1883 in Karlsruhe , 1884 Ober -
amtmaun , aber schon im Jahre 1888 beurlaubt behufs Ucbernahme der
Stelle eines kommissarischen Hilfsarbeiters beim Reichsversicherungs-
amt und trat 1889 in den Reichsdienst über als Kaiserlicher Regie¬
rungsrat und ständiges Mitglied des Reichsversicherungsamtes , 1891
wurde er Ministerialrat im

"
badischen Ministerium des Innern , 1894

n.it der einstweiligen Versehung der Stelle eines Vorstandes des Be¬
zirksamtes Karlsruhe betraut , 1896 Amtsvorstand , 1898 Geh: Ober -
rcgivriiugsbät , 1899 Landeskommifsar für die Kreise Konstanz, Mi¬
lbigen und 'DalVShvk, sodantT Wckvrrtretender Bevollmächtigter beim
Bundesrat und zu Anfang dieses Jahres an des jetzigen Finanz¬
ministers Honsell Stelle Oberdircktor des Waffer- und Straßenbaues .

Der neue Minister gilt als eine vornehme, rechtlich denkende Natur .
Der Umstand,- daß er sich, im Jahre 1903 - gegen- das Zentrum als
nationalliberaler Reichstagskandidat aufstellen- ließ , weist ihm selbst
seinen Platz auf der liberalen Seite an . Allerdings wird man diesen
Liberalismus nicht gut ent einem Partcimaß abmcssen können. In die
Aufrichtigkeit seines Wesens und seiner Absicht setzt niemand Zweifel
und so wird man , ehe man über den neuen Minister zu schnellem
Urteil schreitet , seine Regierungs -Maßnahmen abwarten müssen . Ans
ihnen allein wird sich herauslesen lasten, ob -die hie und da auftauchende
Besorgnis , als wenn die Ernennung des Freiherrn v . Bodman eine — ob
auch vorderhand leise — Einschwenkung des Kurses „ nach Rechts " be¬
deute, wirklich begründet ist oder nicht .

Pretzftimmeu zum Rücktritt Minister Schenkels.
Der Wechsel im badischen Ministerium des Innern wird von der

„sV rank s . Z t g .
" eingehend behandelt . Nachdem ste des Ministers

Verdienst um die Berfastungsrevision behandelt und letztere als sein
persönliches Werk erklärt , bezweifelt sie zunächst Schenkels Liberalis¬
mus , um alsdann zu betonen : „ Es bleibt ' darum nicht minder sein hi¬
storisches Verdienst für ihn, daß Baden schließlich mit einem zeitge¬
mäßen Ansbau der Landesverfassung allen andern Bundesstaaten vor¬
anschreiten konnte , und es ist auch psychologisch verständlich, daß darüber
Schenkel persönlich der Zielpunkt für die Angriffe der reaktionären
Gemente in und außerhalb Badens wurde . So kam es, daß er , der
namentlich vor seiner Ministerzeit als Regieruugskommissar in der
Kammer manchen scharfen Zusammenstoß mit Vertretern der Links¬
parteien gehabt hatte , schließlich aus dem Zwang der Verhältnisse her¬
aus , bei derselben Linken mehr Entgegenkommen fand als andere
seiner politischen Färbung . Das Ministerium des Innern ist das „Auf-
wandsministerlum "

, das für die vielen kulturellen und sozialen Bedürf¬
nisse des Landes das Geld braucht, das der Finanzminister herbeischaf-
fcn oder bei Anleihen später abtragen muß . Darin liegt unter allen
Umständen ein tiefes sachliches Konfliktsmomcnt, selbst wenn die leiten¬
den Männer untereinander weniger verschieden und weniger ausge¬
prägte Charaktere als die des badischen Gesamtministeriums in der bis¬
herigen Zusammensetzung sind . Schenkels ministerielle Bedeutung be¬
ruhte ferner auf einer außerordentlichen Arbeitskraft und aus xiner
geistigen Präponderanz allgemeiner Art . Sein höfischer Einfluß war
wohl nie sehr stark . Vielmehr mag die trotz aller Glätte sarkarstische
und innerlich selbstbewußte Art der „kleinen Exzellenz" zu mancher
einflußreichen Gegnerschaft verhaften haben, so daß also persönliche
und politische Einflüsse seit geraumer Zeit gegen ihn wirken konnten.
Obgleich eine Natur , die Widerständen eher entgegengeht, als ihnen
auswcicht, hat Schenkel schließlich doch -wohl das Empfinden haben
müssen , daß er bei der nun einmal stark mitsprechenden obersten Stelle
aus die Dauer nicht mehr das unerläßliche Maß von Rückhalt fand .

Und an einer anderen Stelle sagt dasselbe Blatt : Die klerikale
Presie des Landes häufte all ihren Groll wegen des Mißerfolges , den
die Partei bei den Landtagswahlen zu verzeichnen hatte , auf das Haupt
dieses Ministers . Er sollte nicht nur den Block protegiert , sondern
auch die Einbeziehung der Sozialdemokratie in des Wahlbündnisses
ztveiten Teil gutgeheißen und sogar unterstützt haben . Obgleich dafür
nicht der Schatten eines Beweises erbracht wurde und nach des Mini¬
sters ganzer Vergangenheit eine Einflußnahme in dieser Richtung auch
als ausgeschloffen gelten konnte , war doch der Umstand, daß er bei der
gegenwärtigen Zusammensetzung des Ministeriums als der . ausge¬
sprochenste Verfechter der liberalen Tradition zu gelten hat , Grund
genug für das Zentrum , ihn auf Schritt und Tritt zu bekämpfen.

Dennoch wird man , wenn Schenkel jetzt wirklich gehen sollte, seinen
Rücktritt nicht als einen Erfolg dieser Partei buchen dürfen , wenigstens
nicht als einen ganz unmittelbaren . Tie Zentrumspresse veerlt sich
denn auch bereits , zu versichern , daß sie einem etwaigen Personen¬
wechsel sehr kühl cntgegensehen könne , da ein neuer Minister , wenig¬
stens was die Stellung dem Zentrum gegenüber angehe, wohl den¬
selben Faden weitcrspinnen werde. Man müßte sich über diele Be¬

scheidenheit beinahe wundern , wenn man nicht wüßte , daß sich dahinter
ein hohes Maß politischer Klugheit verbirgt . Die klerikale Presse tut
so, als ob ihr an dem Ausscheiden Schenkels wenig oder nichts gelegen
sei , um sich in dem gegenwärtigen Augenblick nicht verdächtig zu ma¬
chen ; in Wirklichkeit wird aber ihrem Bormarsch ein Stein aus dem
Wege gerollt, der bislang als stärkstes Hindernis für die Geltend¬
machung klerikaler Regierungsansprüche gelten konnte. Die Ruhe , mit
der die Partei der gegenwärtigen Krise zuschaut , ist in Wirklichkeit nur
eine erkünstelte. Unter der Asche glimmt und glüht es, und zur ge¬
eigneten Zeit werden schon die lodernden Freudenfeuer empo ^schlagen .

"
Die „Münch . Neuest . Nachr ." schreiben : „Man kann wohl

sagen : Was Schenkel in den sieben Jahren seiner Ministertätigteit
geleistet hat , verdient größte Bewunderung . Auf allen Gebieten des
Staatslebcns zeigen diese Jahre eine segensreiche Fruchtbarkeit . Un¬
vergessen wird das große Verdienst Schenkels bleiben, daß es ihm
gelang , denjenigen Weg zu finden, auf dem Baden als erster deutscher
Bundesstaat zu einer Berfaffungsänderung mit allgemeinem , gleichem ,
direktem Wahlrecht zur Zweiten Kammer der Landständc gelangen
konnte. Ursprünglich unpolitisch, wurde der Name Schenkels immer
mehr zu einem politischen Programm . Wir lassen jetzt dahingestellt ,
ob seine weitere Entwicklung seiner inneren Natur entsprach, ober ob
er nur durch die Macht der äußeren Verhältnisse in die Bahnen seiner
letzten Jahre gedrängt wurde : Tatsache ist jedenfalls , daß in ihm der
politische Liberalismus seinen hervorragendsten Vertreter fand . In¬
stinktiv fühlten dies auch seine beiden wichtigsten Gegner , die Vertreter
der Reaktion, das Zentrum und die Sozialdemokratie ; es ist zweifel¬
los kein bloßer Zufall , daß Schenkel in dem Augenblick aus dem Staats¬
ministerium ausscheiden mutz , in dem die Reakion dank dem Bündnisse
von Zentrum und Sozialdemokratie bei den Reichstagswahlen einen
moralischen und numerischen Sieg errungen haben.

Schenkel war nicht nur Politiker und Staatsmann , sondern zu¬
gleich auch ein hervorragender Gelehrter . Anerkannte Autorität lvar
er auf ; dem Gebiete des Wafferrechts, oes Gewerberechts, des Jagd¬
rechts, des Bergrechts. In dieser Beziehung darf die Mitwelt von dem
kaum Sechzigjährigen noch manche hervorragende Werke seines seltcucu
Geistes erwarten .

"

Die Presie nud Freiherr v. Bodman .
Die Meldung über die Ernennung des Frhrn . v . Bodman zunr

Präsidenten des Ministeriums des Innern steht amtlich noch aus und
schon wird der neue Minister von der auswärtigen Presse eingehend
behandelt .

Die „Münch Reuest . Nach r ." schreiben : „Der neue Minister
des Innern , Frhr . v. Bodman , stellt in mehreren Beziehungen
das Gegenspiel - seines Vorgängers Schenkel dar . Schon rein äußer¬
lich lassen sich keine größeren Gegensätze denken . Schenkel, klein, aus
seinem stets glatt rasierten Gesicht ein satirisches Lächeln, das seine
Gegner auf der Arena des parlamentarischen Kampfes zur Verzweif¬
lung bringen konnte; Bodman vom Scheitel bis zur Sohle das Bild
eines vollendeten Kavaliers . Während Schenkel fast sein ganzes Leben
im Ministerium verbrachte, hat Bodman sozusagen von der Pike aus
alles praktisch mitgemacht. Aber auch parteipolitisch hat - Bodman seine
Lehr- und Meisterjahre hinter sich ; war er doch bei den Reichstags¬
wahlen 1903 Kandidat der liberalen Partei im heitzumstrittenen ersten
Reichstagswahlkreis , ohne allerdings den Sieg erringen zu können.
Der neue Minister stammt aus einem uralten katholischen Geschlecht ,
ca? seine Stammburg am Bodensee hat . Sein Vater war Gendar¬
meriemajor in Freiburg ; sein Bruder ist der badische Gesandte in
München ; Schwäger Bodmans waren der frühere Staatsminister Nokk
and der bekannte Proseffor Treitschke in Berlin .

Bodman gilt schon lange als der „kommende Mann " . . Er ist be¬
kannt wegen seiner hervorragenden Kenntniffe und erprobten Fähig¬
keiten auf dem Gebiete der inneren Verwaltung . Vor allem anderen
kennt man ihn als einen geraden, unbeugsamen Charakter .

In politischer Beziehung wird bei dem neuen Minister in Betracht
kommen die energische Vertretung der Jntereffen des Staates , von dessen
Bewußtsein er auch vollständig erfüllt erscheint . Aus diesem Grundzug
ergibt sich sowohl ein liberaler wie zugleich ein konservativer Zug seines
Wesens. In der Hauptfrage , die die politische Welt in Baden zweifel¬
los in den nächsten Jahren - beschäftigen wird, dem Verhältnis zwischen
Kirche und Staat , wird er keinen Zoll den Ansprüche » der Kirche weichen ;
seine Erfahrungen werden ihn aber auch die Prätensioncn gewisser kirch¬
licher Kreise kennen gelernt haben .

Insoweit es eilten wird, die Autorität des Staates gegenüber allen
destruktiven Elementen zu wahren, werden letztere m ihm einen nicht
minder unbeugsamen Willen finden-; in diesem Sinne , als Bezeichnung
einer Weltanschauung, die mit der gleichnamigen Partei sehr wenig ge¬
meinsam hat , wird der Minister konservativ sein . Parteipolitisch ist er
zweifellos als zur liberalen Partei gehörig zu betrachten.

Nachdem das stimmenführende Mitglied des Siaaisministeriums
Geheimrat Reinhard das ihm angebotene Portefeuille der Finanzen mit
Rücksicht auf seine bekanntermaßen wenig feste Gesundheit able .hnen
mußte und daher aus diesem Grunde auch für den Posten des Ministe¬
riums des Innern nicht in Betracht kommen konnte , mutz die Berufung
Bodmans als die vom liberalen Standpunkt aus denkbar günstigste
Lösung der Ministerkrise betrachtet werden. Jedenfalls hat die liberale
Partei allen Grund , dem neuen Minister mit vollem Bertranen entgegen¬
zukommen. Auch der Name Bodman ist in Baden in gewiffer Beziehung
ein Programm geworden . Die nächsten Jahre werden es zeigen, was
der neue Minister von dem leisten wird, was man von ihm erwartet .

War sein Vorgänger Dr . Schenkel der Reformator der badischen
Berfaffung , so möge der neue Minister sich vor allein zur Aufgabe machen,
die Organisation der inneren Verwaltung des badischen Staates , die in
vielen Beziehungen nicht mehr den Anforderungen der modernen Zeit
entspricht, aus moderne Grundlage zu stellen .

"
Die „Frankfurter Zeitung " meint :
„Der Nachfolger Schenkels , Freiherr v.< Bodman , hat einmal —

dos Zentrum wird ihm die „Sünde " wohl leicht verzeihen — für die
Nationalliberalen gegen das Zentrum zum Reichstag in Konstanz er¬
folglos kandidiert . Die allgemeine politische Einschätzung weist ihn je¬
doch durchaus nach rechts . Man läßt seiner persönlichen aufrechten Art
vollste Gerechtigkeit widerfahren. Er gilt bei jeder Parteirichtunq als .
eine vornehme Persönlichkeit.

Aus seiner früheren Amtstätigkeit wird allerlei Originelles er«
räblt . So soll er als Amtmann in Baden-Baden einst kurrer Hand
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aI* dem Besitzer des Schlosses einen Strafzettel ge-
tchrckt haben, weil auL dem Schloß anläßlich der Hochzeit gegen das
4WI,zeiberbot geschossen worden und der eigentliche Täter nicht zu er¬mitteln war .

Daß BodmanS Eintritt in das Ministerium eine Verschiebung »ach»rchtS bringen mutz , ist ganz unverkennbar , wenngleich die Offiziösendas in nächster Zeit natürlich mit der üblichen Entschiedenheit in Ab¬rede stellen werden . Der Landtag wird sich u . a . mit der Frage der
Nefvrm der Gemeindeordnung , auch nach der Richtung des direkten
Wahlrechts, befassen . Das Wesen des neuen Ministeriums wird dabei
bald in Erscheinung treten .

. . . Darüber kann kein Zweifel bestehen , daß die Sehnsucht im bad.Liberalismus nichts von einer Schwenkung wissen will, wie sie ihm hier
zugemutet würde , daß er vielmehr eine schärfere und entschiedenere
HerauSarbeitung des liberalen Gedankens verlangt und daß aus dieser
Divergenz der politischen Kräfte zum mindesten Zerrungen , wenn nicht
gar Zerreißungen folgen müßten . Die Frage wird also sein, wie sichder Nationalliberalismus , als bisherige Kerntruppe des Blocks, den
veränderten Dingen gegenüber zu verhalten gedenkt . Die glatte An-
pasjung an ein weiter nach rechts gleitendes Ministerium würde be¬
deuten. daß die Partei selbst ihren bisherigen Standpunkt verläßt und
noch dazu in demselben Augenblick , da starke Kräfte in ihr tätig sind ,eure Reorganisation in der Richtung herbeizuführcn , die eine nach¬
drücklichere Vertretung fortschrittlicher Forderungen rnöglich macht .Der Nationalliberalismus in Baden wird sich darüber wohl kaum einem
Zweifel hingeben, daß me nach links strebenden Kräfte in der Parteidie Sympathie weiter Wählerschichten genießen und daß ein unklares
Hin - und Herpendeln zwischen diesem schärfer ausgeprägten Liberalis¬
ums und einer nach rechts strebenden Regierung geradezu verhängnis¬
voll für die Partei werden müßte . Darüber hat auch die Tagung der
badischen Jungliberalen keinerlei Zweifel gelassen . Lieber abermals
mit der Sozialdemokratie gegen den Klerikalismus und seine politischen
Schleppenträger , als um den Preis , Regierungspartei zu sein , die
Geschäfte eines noch liberal schimmernden, in Wirklichkeit aber rechts
stehenden Systems besorgen !" tirr,

Präsident August Joos .
Der Präsident der Oberrechnungskammer , Geheimer Rat

erster Klasse Aug . Joos , der heute von seinem hohen Amte zurück¬
tritt , auf welchem er den bisherigen Minister des Innern , Dr .
Schenkel zu seinem Nachfolger erhält , ist im Jahre 1833 in
Waldkirch geboren. Er ist ebenfalls Jurist , ließ sich im Jahr
1863 in Freiburg als Rechtsanwalt nieder und wurde im Fahr
1863 als Mitglied in den Oberschulrat berufen . Vom Jahr
1869 an war er als Amtsvorstand in Oberkirch und Pforzheim
tätig und wurde im Jahre 1874 zum Ministerialrat im Mini¬
sterium des Innern ernannt . Bei der Organisationsänderung
im Jahr 1881 trat er sodann in das Ministerium der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts über und übernahm gleichzeitig auch
die Leitung des Oberschulrats .

Im Jahr 1893 erfolgte Foos ' Ernennung zum Präsidenten
des Berwaltungsgerichtshofes sowie des Kompetenzgerichtshofes
und im Jahr 1899 zum Präsidenten der Oberrechnungskammer .
Wie beim Verwaltungsgerichtshof im Jahr 1899 so ist Minister
Schenkel auch jetzt wieder bei der Oberrechnungskammer der
Nachfolger des Geheimen Rats Joos . Der letztere ist ein tüch¬
tiger Verwaltungsbeamter gewesen, der sich als Leiter des Schul¬
wesens besondere Verdienste erworben hat . Auch war er ein
treues Mitglied der nationalliberalen Partei und hat in der
Zweiten Kammer den 28 . Wahlkreis Oberkirch in den Jahren
1873 und 1874 , sowie den 17 . Wahlkreis Emmendingen -Wald-
kirch in den Jahren 1887 bis 1888 vertreten .

Telegramme der „Bad . Presse".
— Berlin , 23 . April . Der bisher für den Binnenverkehr der

deutschen Eisenbahnen eingeführte Ausnahmetarif für Fleischwaren von
frisch geschlachtetem Vieh wird , wie der Berliner Handelskammer mit¬
geteilt worden ist , vom 1. Mai 1907 ab auch auf den Auslandsverkehr
zwischen dänischen und deutschen Stationen ausgedehnt werden. lieber
die Höhe der Frachtsätze gibt das Verkehrsbureau der Handelskammer
nähere Auskunft.

hd Wien, 33 . April . Der Madrider Korrespondent der „ Neuen
Freien Presse" berichtet, König Alfons beabsichtige , seinem Oheim dem
Erzherzog Friedrich in Ungarn einen Besuch abzustatten . Auf der Fährt
,mch Triest werde er mit König Viktor Emanuel eine Begegnung kn
Neapel haben. Auch werde König Alfons mit Kaiser Wilhelm in Cowes
Zusammenkommen .

hd Bukarest, 23. April . Der Universitätsprofessor Jorga , einer
der leitenden Antisemiten Rumäniens , wurde unter Polizeiaufsicht
gestellt. Die Polizei nahm bei ihm sowie bei mehreren anderen Uni-
versitätsprofessoren Haussuchungen vor.

— Neapel , 23 . April . Die Jacht „Victoria and Albert "
mit dem König und der Königin von England an Bord ist heute
vormittag , von zwei Kreuzern begleitet , nach Palermo in See
gegangen .

C .D . Madrid , 23 . April . (Privattelegramm .) Trotz der
amtlichen Dementis wird eine starke spanische Kriegs¬

RerorsSfe Dresse
flotte auf englischen Werften und mit engli¬
schem Gelde gebaut werden . Die Regierung wird der
Cortes sofort nach deren Zusammentreten eine Vorlage betr.
den Bau von 6 Panzerschiffen , 9 Kreuzern und
vielen Torpedobooten unterbreiten . Die Ausgaben
sollen 400 Millionen übersteigen , lvas bei der Finanzlage Spa¬
niens Aufsehen erregen mutz .

— Paris , 23 . April . Wie „Echo de Paris " meldet, wird
die Kaiserin -Witwe von Rußland , die sich wahrscheinlich morgen
abend von Biarritz nach Kopenhagen begibt , auf der Station
Bonrger der Pariser Gürtelbahn eine Zusammenkunft mit dem
Präsidenten Fallieres haben . Der Minister des Auswärtigen ,
Pichon, wird der Zusammenkunft beiwohnen .

bä Paris , 23 . April . Das im Aufträge des Ministeers des Aeutzern ,
Pichon begonnene Werk der diplomatischen Geschichte des Krieges' von
1870/71 wird mit der Entrevne von Biarritz beginnen und mit den
Akten schließen , die sich auf den Abmarsch der letzten deutschen Besatzung
aus Frankreich beziehen . Die fremden Mächte werden rechtzeitig gegen
etwaige Publikationen aus französischen oder anderen Staatsarchiven
Einspruch erheben und diesbezüglich im Einvernehmen mit Oesterreich
und Italien handeln.

— Paris , 23 . April . Die antimilitaristische Liga und der
allgemeine Arbeiterverband erließen gestern nachmittag einen
Anfrnf , worin das Militär aufgefordert wird , im Falle eines
Gefamtausstandes , der das Vorspiel einer Revolution bilden
würde , den Offizieren den Gehorsam zu verweigern und nötigen¬
falls zu noch energischeren Mitteln zu greifen . Die Anschlag¬
zettel wurden von der Polizei sofort entfernt .

Paris , 23 . April . Der Bischof von Orleans teilte der
Geistlichkeit in einem Schreiben mit , daß seine Forderungen ,
wovon er die Teilnahme an der Jeanne d'Arc-Feier abhängig
gemacht hatte , nämlich Verwendung von Kreuzen im Festzug,
Gottesdienst auf der Place des Pournelles und Nichtbeteiligung
der Freimaurer , seitens der Gemeindevertretung angenommen
worden seien.

' = Tunis , 23 . April . Der Deputierte und frühere Minister
Mougcot wurde, als er im Automobil von Suez nach Sfax
fuhr , von Eingeborenen mit Steinen beworfen . Einer der In¬
sassen wurde verwundet . Mougeot ließ den Wagen halten , um
die Angreifer festzustellen, doch nahmen diese eine so drohende
Haltung ein , daß er eilig flüchten mußte .

hd London, 23 . April . 12000 Arbeiter des Zeughauses von Wool-
wich begaben sich gestern in geschlossenem Zuge nach dem Parlaments -
gebäude, um Einspruch gegen die Entlaffung zahlreicher Arbeiter zu
erheben. Die Kundgcber hatten bereits 13 Kilometer zurückgelegt, als
kurz vor dem Parlamentsgebäude ein großes Polizeiaufgebot ihnen
den Weg versperrte und die Arbeiter aufforderte , sich zurückzuziehen .

Nach längeren Verhandlungen wurde schließlich einer Abordnung
vrn 20 Mann gestattet, ihren Weg nach dem Parlamentsgebäude sort-
zusrtzen . Dort wurden sie von Ministerpräsident Campbell-Banner -
man empfangen, welchem sie den Grund ihrer Demonstration mit¬
tet lten . Der Ministerpräsident erklärte , er bedauere die notwendig ge¬
wordene Maßnahme , könne aber nichts daran ändern , da infolge der
Friedenspolitik Englands die Rüstungen eingeschränkt würden . Es sei
unmöglich , im Interesse einiger Arbeiter die Finanzen des ganzen
Landes zu belasten. Bannerman versprach indessen , sich zu bemühen,
um für die Arbeiter andere Beschäftigung zu finden .

vom Kaiser.
hd Wiesbaden , 23 . April . Der Kaiser traf mit Gefolge

heute vormittag kurz vor 11 Uhr im Automobil hier ein und
fuhr sofort nach dem der Vollendung entgegen gehenden neuen
Kurhaus , das er unter Führung des Erbauers , Professor von
Thiersch eingehend besichtigte. Um 1 Uhr folgte der Kaiser
eine ? Einladung des Regierungs -Präsidenten Dr . von Meister
zur Frühstückstafel.

Heute abend wird der Kaiser einer Vorstellung im könig¬
liche« Theater beiwohnen . Die Nacht gedenkt der Kaiser im hie¬
sigen Schloß zu verbringen und morgen früh nach Hamburg
zurnckzukehren . _

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 23 . April . Am Bundesratstisch die Staatssekretäre von

Nieberding und Frhr . von Stengel .
Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 .20 Uhr.
Die Beratung des Etats des Reichsjustizamts wird fortgesetzt .
v. Kreth (kons. ) führt aus : Es scheint eine Methode darin zu

licgen, von der Reichstagstribüne herab die Berhältuiffe in Preuße «
schlecht zu machen . Das geschieht besonders von den süddeutschen Ab¬
geordneten. Andererseits hüten sich die Norddeutschen, oie süddeutschen
BerhLltniffe zu kritisieren . Die Strafprozeßreform möge möglichst be¬
schleunigt werden, das liegt im Interesse der ganzen Bevölkerung. Zn
die Debatte ist das Wort von „sozialpolitisch ehrlichen Parteien " ge¬
worfen worden — der Gegensatz hinzu ist doch sozialpolitisch unehrlich.
Wir treiben unsere Sozialpolitik aus Gewissenspflicht, dem Schwachen
zu helfen, und aus dem Grundsatz : „Liebet eure Brüder !" Wir machen
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aber kein Tempo in der Sozialpolitik mit , durch den der Mittelstand be¬
lastet und die Industrie dahin gebracht wird , daß sie auf dem Welt ,
markt unmöglich wird . Unser Vaterland kann nur gedeihen» wem,alle Stände prosperieren .

Der Redner polemisiert dann gegen Heine und sagt unter andern,;
Die „Leipziger Bolkszeitung" leistet an Schamlosigkeit hervorragendes
D,e Königin Luise, dic

^
wir wie eine Heilige verehren ( lebhafter (Sei!

fall rechts) wurde in diesem Organ als eine höchst intrigante Prrs, ,
geschildert , die den preußischen Staat aufs schwerste geschädigt hob«,
( Rufe rechts : „Pfui ! " — „Sehr richtig !" bei den Sozialdemokraten.
Große Unruhe . )

Kreth : Wenn Sie (zu den Sozialdemokraten ) da „Sehr richtig !»
rufen , sollen Sie sich schämen !

Stadlhagen ruft dem Redner zu : Unverschämt!
Kreth : Von Ihnen , Herr Stadthagen , unverschämt genannt „

werden, ist eine Ehre, die ich zu schätzen weiß.
Präsident Graf Stolberg ruft den Wbg . Stadthage « ^

Ordnung .
Kreth : Ich erkläre es für eine niederträchtige Infamie und bin

bereit, es innerhalb und außerhalb des Hauses zu vertreten .
Lärm .)

Ein Taifun .
— Berlin , 23 . April . In der heurigen Sitzung der

Bndgctkommission teilte Kolonialdissektor Dcrnburg siolgendez
von S . M . S . „Planet " aus Jap eingetroffenes , vom 18. fc.
M . datiertes Telegramm mit : Der Taifun hat die Ulusiinsel,
gruppe passiert. Kein Mensch getötet oder verletzt. Die Kokoj.
Palmen sind zur Hälfte vernichtet, die übrigen stark beschädigt.
Der Nahrungsmittelvorrat ist weggeschwemmt. Die Ei»,
geborenen haben auf zwei Jahre keine Nahrungsmittel . S . M,
S . „Planet " hat gegen die drohende Hungersnot " Reis gelandet
und 114 Eingeborene mitgenommen .

Die Parlament - wahlen in Spanien .
hd Madrid , 23 .

'
April . Die gesamte liberale Presse , noch

mehr aber die republikanischen Organe , greifen die Regierung
in scharfen Artikeln an wegen des unerhörten Druckes, welchem
sie ausgeübt habe, um die Wahlen z« ihren Gunsten zu gestalten .
Die republikanischen Blätter erklären, daß die Republikaner
taffächlich die Sieger des Tages seien.

Das Gesamtergebnis der Wahlen stellt sich den Blättern zu¬
folge wie folgt : Gewählt sind 260 Ministerielle , 63 Liberalk,
3 Demokraten.. 4 Unabhängige , 15 Karlisten , 5 Jntegralistc »
und 50 Republikaner und Catalonier . Die Zahl der Cataloniei
im neuen Parlament wird bedeutend stärker sein. als . im vo-
rigen .

Die englische Kolonialkonferenz .
hd London, 23. April . Wie „Daily Expreß" berichtet, soll Genenst

BotHa beabsichtigen , der Kolonial -Konferenz den Vorschlag zu mache »,
eine Buren -Armee zu gründen , die sich ausschließlich cmS Freiwillige ,
zusammensetzensoll . Das Blatt versichert , daß die englische Regienmß
die Absicht habe, die Landes -Berteidignng wie folgt zu organisier« :
Jede Kolonie hat eine der Bevölkerung des Landes entsprechende Frei-
willigen-Armee zu unterhalten . Für Canada würde diese Armee 48 060
Mann , für Australien 205 000 Mann , für Neuseeland 105 000 Man»,
für Transvaal 11 000 Mann betragen.

hd Antwerpen , 23 . April . Die hiesigen Staatsbehörden haben die
englischen Delegierten an der Kolonial -Konferenz eingeladen, nach Be¬
endigung der Arbeiten der Konferenz Antwerpen zu besuchen und de»
Hafen in Augenschein zu nehmen.

Sur Reform , u . Revoliitlonsbewegiing in Rutzlan-.
hd Petersburg , 23 . April . Der Verfasser des in Berli»

mit so großem Erfolge ausgeführten Drama „Der Gott der
Rache"

, Asch, wurde , weil er Jude ist und solche kein Recht ms
Aufenthalt in Petersburg besitzen , vom Stadthanptmann ans-
gewiesen .

- -- Petersburg , 23 . April . In Kursk wurde gestern im
Zentrum der Stadt ein Ingenieur der Moskau -Kursker Eisens
bühn durch Revolverschüffe tötlich verletzt. Einer der Täter,
der vom Polizeimeister verfolgt wurde , erschoß sich . Ein zweit«,
der von einem Schutzmann verfolgt wurde , schleuderte ßim
Bombe , die aber nicht explodierte . Als der Schutzmann den
zweiten Täter weiter verfolgte , wurde er von diesem getötet.
Der Verbrecher entkam.

hd Lodz , 23 . April . An der Ecke der Benediktinerstraße stürzte«
sich auf den Maler Profeffor Greinert drei unbekannte Männer . Zwei
ergriffen seine Hände, der dritte streckte ihn mit zwei Schüssen nieder .
Einer der Mörder wurde dingfest gemacht und von der erregten Meaze
vor die Stadt geführt, wo mehrere Schüsse gegen ihn abgegeben wurde».
Der Gefangene starb bald darauf im Krankenhaus . Er soll von eine»
Unbekannten zu dem Morde gedungen worden sein.
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Theater , Knast und Wissenschaft .
' **' — Köln, 23. April . An der Handelshochschule hat sich für das
Sommersemester als erster Studierender Prinz Heinrich XXXII . Reuß
eingeschrieben .

= München, 23 . April . Generalmusikdirektor Felix Mottl ,
der in der letzten Zeit von vielen Seiten herzliche Sympathie -
beweise empfing . wurde von der Geselligen Vereinigung des
kgl. Hosorchesters in Anerkennung seiner großen Verdienste um
diese zum Ehrenmitglied ernannt .

In der Beleidigungsklage des Generalintendanten von
Speidel und des Generalmusikdirektors Mottl gegen den Chef¬
redakteur des „Bayerischen Kuriers " ist Termin auf den 10 . Mai
anberaumt worden . Die Klage gegen den Theateragenten
Scheel , den mutmaßlichen Verfasser der beklagten Aufsätze im
„Bayerischen Kurier "

, ist zurückgezogen worden . Scheel soll als
Zeuge vernommen werden .

Leopold vo« Pezold t -
X Ein reiches Leben, reich zuerst an Miterleben des GesamtdaseinS,

reich dann wiederum im Sammeln stiller innerer Schätze , hat geendet.
Eme der markantesten Persönlichkeiten Karlsruhes ist dahingegangen.
Man wird seine imposante Gestalt , das ehrwürdige kluge und in allem
Alter so frische Gesicht , voller Güte und Teilnahme , man wird diesen
gcnzen Menschen , der einen weiten festgefügten Lebenskreis in sich be¬
schloß , nicht mehr sehen und nicht ohne Wehmut wird man ein Stück

asten Karlsruhes , ja ein Stück vergangenen Denkens, Empfindens .
Lebest» überhaupt abgebröckelt sehen . Es lae» in dem nun vollendeten
Leben etwas von jener Daseinsdevise, die ein Goethe, ein Humboldt
zur Verwirklichung bringen durften : ein Universalmensch zu sein . Pe -
zold. war , von Geburt dem an Bildung und Kultur reichen Lebenskrcis
Lex

'
Östseeprovinzen angehörig , zur Theologie auserwählt . Ein ur¬

sprünglicher und bis an sein Ende in ihm quellkräftiger Trieb zur bil¬
denden Kunst bestimmte ihn stärker als elterliches Wollen. Bon Dor -
at , der alten Wiffensveste, zog er als Maler nach Düsseldorf, nach

Rom , nach Paris , nach Karlsruhe . Männer ioie Schirmer , Lessing ,
Gebhard , Canon , Cauer markieren diese für ihn hoch bedeutungsvolle
Zeit , und drücken seinem Wesen den Stempel aus . Glücklich im Gefühl
- es Lernenden und Schaffenden hat er zumal in Rom und in Karls¬

ruhe reiche , frohe, geist- und kunsterfüllte Zeiten verlebt , deren Er¬
innerung auch seine älteren Tage verklärte . Zurückgekehrt in seine Hei-
mat war er zuerst als Portraitmaler tätig und stellte sich dann in den
Dienst der Feder . Für sein Land , für das Landes Kultur , für seine
vitalsten Interessen zuerst als Redakteur der Revalschen Zeitung , dann
1869 als Chefredakteur der Riga'schen Zeitung im reinsten und auf-
ovscrungsvollen. abe .e auch in einem durchaus voraussehenden zukunfts¬
ahnenden Sinne wirksam. Er warnte , stets mit den Bedrückungen
durch die Zensur kämpfend, vor der Ruffifizierung . Er war anderer¬
seits energisch dafür , entgegen dem größten Teil seiner Landsleute ,
den Esthen und Letten Anteil an der Kommunalverwaltung zu geben ;
friedlich das zu gewähren , um was jetzt viel später mit Blut gerungen
werden mutzte . In diese Zeit fällt auch seine Verheiratung , die chm
das Glück der Ehe, der Familie und ein stilles unermüdliches Wirken
in diesem Kreis brachte. Die zunehmende Ruffifizierung trieb ihn von
Riga fort . Die Zeitung , die er im fortschrittlichen Geist geleitet hatte ,
ging ins konservative Lager über . Er wußte nicht, wie er seinen
Kindern eine im deutschen Sinne kulturelle Erziehung ge-
sichert sehen könnte. Und so zog es ihn, 1879 , nachXder Stadt , die ihm
einstmals so Schönes gegeben hatte und die seine zweite endliche
Heimat werden sollte .

Hat er in seinen „ Schattenrissen aus Revals Vergangenheit " ' )
einem in den Ostseeprovinzen populären Buch , ein zugleich wissenschaft¬
liches und überaus anregendes Bild vergangener Tage dieser Kulturstätte
gegeben , das bvn dem warmen patriotischen Herzen für seine Heimat
Kunde gibt, so besitzen wir Zeugnisse seines tiefen und starken Interesses
für seine zweite Heimat in Schriften wie „ Karlsruher Erinnerungen
und Wünsche " ' ) und „Vor vierzig Jahren " '

) . Die ganze schöne alte
Zeit zieht da an uns vorbei. Das Kunstidyll Karlsruhes , das der Ver¬
fasser freudigen Herzens miterleben durfte . Dieses der geistigen Essenz
niemals entbehrende Leben eines pulsierenden Kulturherzens , das kleine
Residenzen eher sein könne, , als manche großen . Pezokd war auch in
diesem Sinne mehr konservativ. Er sah eine schöne Kultursphäre und
er wehrte sich gegen den Rauch einer Industriestadt , der diesen klaren
Himmel verdüstern könne.

Von seine », impulsiven Wirken aus seiner journalistischen Tätig¬
keit hatte er noch genug Lust überbehalten , um auch in Tagesfragen stark

’ ) Reval 1901 . Zweite Auflage.' ) Karlsruhe 1895. ' ) Karlsruhe 1903 . .

und selbstlos einzugreifen . Mit dem Mutterland hielten ihn die Re<
ferate in Beziehung, die er , stets im schon gedachten Sinne tätig , für die
Allgemeine Zeitung , München, und die Frankfurter Zeitung schrieb. Hier
in Karlsruhe , in Baden , trat er in erster Reihe in den Kampf ein. da
um die Zulassung der Klöster in Baden geführt wurde? ) Man darf ch»
das Zeugnis geben , daß er den Kampf in ehrlicher, aber zugleich rnaf-
voller Weise geführt hat . Handegentum war nicht seine Art . Eine Ver¬
jüngung des badischen Liberalismus durch frische triebkräftige Elemente
lag ihm sehr am Herzen. Er hat hiebei nach Kräften mitgewirkt . Ei
ivar , obwohl freiheitlich gesinnt,, durchaus kein Religionsverächter . Zeug¬
nis dafür ist sein Borsitz in zahlreichen religiösen Gesellschaften . Aba
Religion war ihm im höchsten Sinne doch edelstes Menschentum. Der
Gottmensch. Die Harmonie .

Auch in andern Fragen hat er kräftig mitgeraten und mitgewirkt
Als Mitbegründer des Schriftsteller- und Journalistenvereins , desst »
zweiter Vorsitzender er s . Zt , war . Als Polemiker in der Verlegung '
frage des Bahnhofs . Und in manchen anderen Fragen von einschneidkN '
der Bedeutung . Der geistige Unterjtrom und die künstlerische Abtt
blieben für ihn ausschlaggebend.

■ Das Viktoriapensionat u . das Institut Friedländer sahen ihn la»p
als Lehrer für Literatur und Aesthetik tätig . Ein feines , ob auch konfa-
vatives Kunstempfinden, eine lebendige, stets vom Gesetz der Schönheit
diktierte Darstellungsweise, ein reiches , fast encyclopädisches Wissen
fähigten ihn dazu . Daß er mit seinen Anschauungen in vergangenst
Zeit lebte, wer mochte es ihm verargen ? Haben wir doch alle in de«
letzten Jahren miterlebt , wie eine Vergangenheit , die zu wenig gewürW
war , sich still und bedeutsam vor uns aufgerichtet hat !

Und wenn ihn, „ nicht alle Blütcnträume reiften ! " Wem ist d '-
beschieden ! Er konnte , als Mann , als Künstler , als Politiker , ul?
Familienvater , als Gesellschafter , als Mensch , um alles in ein Wort f
fassen , von sich sagen, was Goethe in einer seiner unvollendetst !
Dichtungen gesagt hat :

Wie Vieles ist denn dein'?
Der Kreis , den meine Wirksamkeit erfüllt !
Nichts drunter und nichts drüber ! —

v Albert Geiaer .

*) Kirche und Klistier . 2. Auflage 1902.
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Badische Chronik.
lf - Karlsruhe , 22 . April . Tie an Weihnachten 1006 in den evang .

Kirchen erhobene Kollekte für die Anstalten zur Rettung gefährdeter
und sittlich verwahrloster Kinder hat den Reinertrag von 7938 Mark
^ geben . Davon sind an die nachbenannten Anstalten folgende Unter¬
stützungen verwilligt worden : an den Verein für Innere Mission hier
für den Schwarzache : Hof und das Mädchen - und Frauenhcim in
fetten 1100 Jl , die Rettungsanstalt Pilgerhaus bei Weinheim 850 Jl ,
das Lahrer Waisenhaus in Tinglingcn 800 Jl , die Hardtstiftung in
Kelschnsureut 800 Jl , die Anstalt Niefernburg bei Niefern 800 Jt , das
Schwarzwälder Rettungshaus in Hornbcrg 750 Jl , das Tiaspora -
Kaisenhaus in Zell i . W . 550 Jl , den Verein zur Rettung sittlich ver -
Mhrloster Kinder im Großherzogtum Baden 500 Jl , die Rettungs¬
anstalt Friedrichshöhe bei Tüllingen 500 Jl , das Waisenhaus des cvang .
Hjifts in Freiburg 450 Jl , die Mädchen -Rcttungsanstalt in Mannheim
400 Jl und das Waisenhaus Georgshilfe bei Wcrtheim 400 Jl , zu¬
sammen 7900 Jl .

<f Durlach , 22 . April . Am Sonntag abend hielt der . Gesangverein
„Sljrtt" im Saale zum „ Grünen Hof " sein Frühjahrskonzert ab . Als
Solisten wirkten mit Herr Horn ( Flötist ) und Herr Konzertsängcr
Ichccrcr ( Bariton ) . Der gut geschulte , 80 Sänger zählende Männer¬
chor brachte Lieder von Jüngst . Uthmann , Baumann , Gaide und Kirchl
zu Gehör . Solisten und Chor fanden reichen Beifall . In Herrn
Wusiklehrer A. Dich aus Karlsruhe besitzt der Verein einen vorzüg¬
lichen Dirigenten , der auch als Begleiter sich Anerkennung errang .

H . Mannheim , 22 . April . Das Presse - Fest der Jubiläums -Aus -
Kellung findet am 6 . und 7. Mai statt . Das Programm ist folgendes:
0. Mai : Festvorstellung „Tie Räuber "

, Bierabend des Journalisten -
Bereins ; am 7 . Mai : Besichtigung der Kunst - und Gartenbau -Ausstel¬
lung, Frühstück in einem Ausstellungs -Restaurant , Besuch des Jubi -
läumsrenncns , Festmahl tm Hauptrestaurant ; schließlich Illumination
und großes Feuerwerk in der Ausstellung . — Die hiesige Schuljugend
wird von der V . Klasse an im Juni au einem großen Turn - , Spiel - und
Gesangsfcst beteiligt sein . Sämtliche Knaben von der VI . Klasse an
werden einen Fahnenreigen , sämtliche Mädchen der gleichen Klassen einen
reizenden Blumenreigen aufführen ; Turnspiele und dreistimmige
Knaben- und Mädchenchöre ( 450 Sänger ) werden damit verbunden sein .
Die ganze Veranstaltung , auf dem grünen Plane der Rennwiese von
tausenden jugendsrischer Kinder ausgesührt , wird bei jedem Freunde der
Jugend einen unauslöschlichen Eindruck hinterlassen .

—a— Sinsheim , 22 . April . Beim gestrigen Gauturntag des Elsenz -
Turngaues waren 27 Gauvertretcr erschienen ; auch sonst hatten sich viele
Turner eingefunden , so daß die Versammlung von über 80 Personen be- .
sucht war . Der Gau umfaßt z . Zt . 12 Turnvereine , nämlich : Bammen¬
tal, Mauer , Meckesheim , Miesenbach , Ziegelhausen ( Turnerbund ) , Hof -

Dadifrhe Presse .
_

fenheim , Sinsheim , Dühren , Michelfeld , Rappenau , Jttlingen ; neu aus¬
genommen wurde gestern der Turnverein Gaiberg . Die Einnahmen be¬
trugen im verflossenen Jahre 208 .78 Jl , die Ausgaben 193 .55 Jl , so
daß ein Kasscnvorrat von 15 .23 Jl verbleibt . Beschlossen wurde , kurz
nach Pfingsten in Rappenau ein Volksturnfest abznhalten . Das Gauturn -
fcst wird nicht , wie geplant , in Sinsheim , sondern in Mauer abgehalten
werden . Der Turnverein daselbst verbindet damit zugleich das Fest
der Fahnenweihe .

st- Bruchsal , 22 . April . Zn Gunsten des Karlsruher Tubcrkulose -
Äusschnsscs findet am Sonntag den 28 . April , nachmittags 6 Uhr , im
großen Saale des Kaiserhofes zu Bruchsal ein „Buntes Theater " statt ,
zu welchem Frau Kammersängerin Frieda Hocck -Lcchner mit einem aus
30 Personen bestehenden Ensemble von Damen und Herren aus Karls¬
ruhe und Bruchsal ein viel versprechendes Programm bieten wird .

A Ruit ( A . Breiten ) , 20 . April . Der hiesige Bürgerausschuß hat
einstimmig den Kostenvoranschlag der Würtib . Staatsdahnen für Erricht -
ung der Haltestelle bei hiesigein Ort mit 16 400 Jl genehmigt .

* Pforzheim , 23 . April . Beim Umbau des Jspringer Tunnels ist
schon mancher Unfall vorgekommen . Samstag mittag ereignete sich
wieder ein solcher . Als der verheiratete , 33 Jahre alte Mineur Mel -
chiori Romani auf das Gerüst steigen wollte , kippte eine anscheinend nicht
gut befestigte Diele und Romani stürzte ca . 6 '/ -- Meter hoch herunter .
Er kam mitten auf das Gleise zu liegen . In demselben Augenblick fuhr
der in Pforzheim 12 . 54 Uhr abgehende Zug daher . Romani konnte sich
gerade noch zur rechten Zeit , aber mit großer Mühe vom Gleise weg -
raffen . Er trug aber doch mehrere Verletzungen davon . — Einen raschen
Tod erlitt der tüchtige Kapellmeister Storck vom 125 . Regiment in
Stuttgart . Gestern abend konzertierte er noch mit seiner Kapelle bei
einem Konzert des hiesigen Männergesangvereins . Er war kaum von
hier abgereist , als ihn im Eisenbahnwagen ein schweres Unwohlsein be¬
fiel . Er ivurdc deshalb in die Bahnhofswirtschaft in Mühlacker gebracht
und starb dort an einem Herzschlag .

/ X Baden - Baden , 23 . April . In voller Rüstigkeit des Körpers und
des Geistes beging am gestrigen Tage Hierselbst der ehemalige komman¬
dierende General des 14 . Armeekorps , General der Infanterie z . D .
Sigismund von Schlichting die Feier seines 60jährigen Dienstjubiläums .
Bei dem Jubilar ging eine große Zahl von Glückwünschen ein , ebenso
hatten sich viele Gratulanten persönlich eingefunden . Der hiesige Stadt¬
rat sandte gleichfalls ein Glückwunschtelegramm .

/ X Baden - Baden , 22 . April . Die Frage des . Neubaues des Kur¬
haus - Restaurants beschäftigt hier wieder die Gemüter . Die Verhält¬
nisse in demselben sind die denkbar ungünstigsten und nachgeradezu un¬
haltbare geworden . In den städtischen Kollegien hat map sich mit der
Angelegenheit schon oft beschäftigt , aber sie will nicht recht vorwärts
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gehen , wa § Wohl in erster Linie auf den Umstand zurückzuführcn ist , daß
in der Platzfrage nicht nur die Stadt , sondern auch die Regierung mit¬
zureden hgt . Nunmehr hat Herr Bürgermeister Fieser über die Frage
eine Denkschrift verfaßt , in welcher in klarer Weise die Wege vorgezeich¬
net werden , welche eingeschlagen werden müssen , um zum Ziele zu ge¬
langen . In derselben wird dargelegt , daß das Zukunftsprojekt von dem
jetzigen , räumlich begrenzten Platz des Konversationshauses loszulösen
sei und die Forderung aufgestellt , durch Verwendung des Palais Hamil¬
ton , Neuanlage von Kolonnaden nsw . dem Zukunftskurhaus im Rahmen
der gesamten Knranlagen den richtigen Platz anzuweisen .

A Baden - Baden , 22 . April . Die „Deutsche Gesellschaft für Garten¬
kunst " hielt gestern unter dem Vorsitz des Herrn Stadtrat Max Vogel
im Hotel „ Stadt Straßburg " Hierselbst eine Gruppensitzung der Ab¬
teilung „ Südwest " ab , zu welcher Baden , die Schweiz , Württemberg und
Elsaß -Lothringen gehören . Nachdem der Vorsitzende die Anwesenden be.
grüßt hatte , hielt Herr Stadtgartendirektor Heicke aus Frankfurt a . M .
einen informierenden ! Vortrag über Zwecke und Ziele der Gesellschaft ,
welcher sehr beifällig ausgenommen wurde . Nach Beendigung des Vor -
träges wurden noch verschiedene Angelegenheiten erledigt , welche mehr
interner Natur waren . Vorsitzender der Gruppe „ Südwest "

, welche ihre
nächste Sitzung voraussichtlich in Stuttgart abhalten wird , ist Herr
Stadtrat Max Vogel , Schriftführer und Vertreter imHauptausschuß Herr
Hofgärtner Ahrens . — Die diesjährige Hauptsitzung der Gesellschaft fin¬
det vom 27 . bis 31 . Juli in Mannheim statt .

A Konstanz , 21 . April . In der gestrigen Generalversammlung des
Kriegerbundes wurde mitgeteilt , daß das Vereinsvermögen nunmehr
24 533 . 72 Jl beträgt und sich im letzten Jahre um 712 . 35 Jl vermehrt
habe , trotzdem , daß für die Unterstützung bedürftiger Kameraden und
Witwen 1266 Jl und für Verwaltung und Festlichkeiten 1161 .40 M
verausgabt wurden . Dem 1 . und 2 . Vorstand , Professor Conrad und
Buchdruckcreibesitzer Jtta , die auf eine dreißigjährige , verdienstvolle Wirk¬
samkeit im Vereine zurückblicken konnten , wurden van verschiedenen
Kameraden , insbesondere von Oberbürgermeister Dr . Weber , Mitkämpfer
von 1870/71 , in warmen Worten Dank und Anerkennung ausgesprochen
und vom Vereine sinnige Ehrengeschenke gewidmet . Vom Präsidium
des Landesverbandes in Karlsruhe waren Glückwunsch - und Dank¬
schreiben in den ehrendsten Worten für die beiden Kameraden einge¬
troffen , in herzlicher Anerkennung ihrer 30jährigen , treuen Mitarbeit
bei Förderung des Militärvcreinswesens . Außerdem war auf Befehl de -
Kommandos hiesigen - Regiments ( Rr . 114 ) um die Mittagszeit dem 1
Vorstand , Professor Conrad , der nunmehr in , das 31 . Jahr seiner Ver¬
einsleitung eingetreten ist, von der Regimentsmusik ein Ständchen vor
seiner Wohnung gebracht worden , und Oberstleunant Frhr . v . Liebenstcin
war als Vertreter des Offizierkorps persönlich erschienen , um dem Ju¬
bilar die Glückwünsche des Regiments zu überbringen .
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Bolero - Kostüm
aus modernem gestreiften Fancystoff

M

Bolero -Kostüme . * . von ^ l § 00 an I Jacken -Kostüme , Sacco -Form . . . . . von «* 2 5 78 an
Garnierte Kostüme . von ^ SG 50 an | Jacken -Kostüme , anliegend . von T8 «o ao

Schneider ~ Kostüme iS TTtadell - Kostüme .

Sorten s »o>

in schwarzen und Uebergangs - Paletots , Capes , ßavelocks , Staub - und Regenmänteln , THorgenkleidern ,
Blusen , Kostümröcken , Unterröcken ,

Mass-Anfertigung in A“ er”
unter Leitung erster Kräfte . I Der Haupt - Katalog ist erschienen .

Telephonruf Nr . 6. GMäH Gegründet 1836.

Zur Vervollständigung

Frühjahrs - und Sommer
Toilette trägt man

KARLSRUHE
Kaiserstr . 76 « Marktplatz .

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins .

BERTOLDESchuhhaus
Kaisersfr. 76 Karlsruhe Marktplatz^ ,

Kchnerdevrn
§»psi«hlt sich . 815028 .2 .2
Kran Spath , Humboldstr . 35,1 . St .

Ein beinahe neues , hohes

Salon-Pianino
im Auftrag zu mäasigem Preis
verkaufen . Näh . bei 6401 .6.2
Hofl . JL. Schweisgut ,

Karlsruhe, Erbprinzenstr . 4 .

Eine sehr gut geh . u. altrenomin .

Gastwirtschaft
mit Realrccht in bester Lage Ncckar-
gemünd wegen Zuruhesetzung des Be¬
sitzers sehr günstig z« verkaufen .

Ernste Reflektanten erhalten kosten¬
lose Auskunft durch R . Kraft ,
Heidelberg, Hauptstraße 27 .
Telephon 249._ 3315a .33

Ein Paar Hochs. Lack- Reitstiefel
preiswert zu verkaufe « , 815509

Näheres Luisenstraße v , 2. St.

WeiumrWst mit Mem.
nachweisb. 50 Hektol. Weinverbrauch
u. Bäckerei « . schönerTageseinnahme ,
verkaufe sofort für 32000 Mk . u.
kleiner Anzahlung . 815071 .3.2
_ Buff, GotteSaucrstraße 35.

ffltftrs taiioi i 1 . 40.00 ft.
verläuft ., 4., vorletzte, vollst. Auch, 17
hocheleg . Bände , wie neu , kompl. u.
fehlerfrei . T . 500 postlagernd
MoSbach i. « ad . d475a

Almtkir - n. Berofs-
Woprkn,

die scharfe Moment -Aufnahmen
von aktuellen Vorgängen liefern
können, werden von einer Illu¬
strierten Zeitung um Aufgabe
ihrer Adresse ersucht.

Best. Angebote unter 8 . 4 .
760S an Rudolf Müsse in
Stuttgart erbeten. 3479a

Hund ,
kleiner Pinscher , hellbraun und
langhaarig , verlaufen . Gefl . ab¬
zugeben 815461

Waldstrafie 6 , 4 . Stock.

1 Ladentische,
4—5 Meter lang , zu kaufe« gesucht .

Offerten unter Nr . 815500 an die
Exped . der „ Bad . Preffe ".

KattsVerKanf.
Ein 2 stückiges Wohnhaus mit

Hintergebäude , großem Hof, Speicher
und gewölbtem Keller nebst anstoßen¬
dem 3 stückigem , massivem Mqaazin
und daruntcrliegcndcm , gewölvtem,
großen Keller , ist wegen Krankheit
des Besitzers preiswert zu verkaufen.
Die Gebäude sind in bestem baulichem
Zustande und eignen sich für jeden
Betrieb . 2 .1

Offerten unter Nr . 6689 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

Guten bürgerlichen iSraclit .
Mittag- und Abendtisch im Abon¬
nement von 4 » Mk . an .
Alkoholfr. Restaurant ,Markgrafenst 41

Wäsche zum Waschenauf d. Bleiche
wird angen . u - schön u. pünktl . besorgt.
815479 Sophienstr . 54 , 1. St .

Seche Scnreibverdienst
(Handabschriften ) für Bureaus , Rechts¬
anwälte » Schriftsteller rc. in od - außer
Haus . Geft. Anträge unt . Nr - 815323
an die Exped. der „ Bad . Preffe ".

H>aus- Verkahf.
In einem der belebtesten Vororte

Karlsruhes , in bester und schönster
Lage , ist ein fast neues HauS mit
Vor - , Obst- und Gemüsegarten unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Offerten unter Nr 815490 an die
Exped . der „ Bad . Presse".

Malergeschäft - Berkauf -
Wegen Todesfall verkanfe mein

Geschäft , in einem verkehrsreichen
Orte Badens , m . Bahnverbindung ,
u . wäre einem jung . , strebsamen
Manne Gelegenheit geboten , sich eine
sichere Existenz zu gründen , zumal
nur noch ein Maler am Platze ist.

Wo sagt unter Nr . 3421 a die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Photogr .Klapp-APP., 9/12,eins,
aber gut arbeftcnd , 4 Dopp .-Kaff., bill.
zu verkaufen , ev. Teilzahl . 815447
Werdcrplatz 30 . III . 1 - 2 u . 7- 9 Uhr.

Ein komplette englische Schlaf »
zimmer-Einrichtung (HcrrschaftS-
stücke) ist billig zu verkauf. 815480

Zu erftagen Kriegstraße 6 , II .

Bgs , (Sonntag verspätet ).
Dlistl «HU | l Bitte Antwort u. Nr .
14878 an die Exp . der „Bad . Preffe ".

wegen Todesfall unter günst . Beding¬
ungen samt HauS zu verk . Dasselbe
liegt inmitten eines lebhaften Luftkur¬
ortes des nördl . Schwarzwaldes,Bahn¬
station , und bietet strebsamen Leuten
sichere Existenz. Jährl . Umsatz ca.
18000 Mk. Geft . Offert , u. Nr . 814835
an die Exp , der „ Bad . Presse " erbet

Ettlingen .
Grundstück , 1836 qm , mit trag¬

baren Obstbäumen , Johannisbeeren
und Spargelanlage und herrl . Aus¬
sicht ins Rhein - und Albtal , in nächster
Nähe des Vogelfangs , ist zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 3187a an die
Expcd. der „ Bad . Presse " erb . 3.3

Ein sehr schöner

Ltulzüügel
wenig gespielt , ist für
Mk. 850 .— zu verkaufen .

5 Jahre Garantie .

Ludwig Schweisgut
Hofl ., Karlsruhe ,

4 ErbpriuenstraiM 4.

Friseur-Einrichtung
billig zu verkaufen . Zn erfragen
815501 Kaiser - Allee « 7 , II .

Billig zu verkauf. : 1 Kindertischchen ,
1 Schemel, 1 Kinderbettlade , alles neu .
815451 « erwtgstr . » 2 , 2 . HthS . vt .

Guterh . Sportwagen m. Gummir .
für 10 Mk. zu verkaufe « . 815498
Lffenweiustr . 1». 4. St ., rechts.
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Aus »er Rejidenz.
Karlsruhe . 23 . April.

— In unserem EppcditionSschaufenstersind ausgestellt Bilder von der
Eröffnung der internationalen Sport - Ausstellung in Berlin , von der
Schlußsteinlcgung der neuen Moldaubrücke in Prag und von einem
Ilebersee-Elefantentransport .

— Generalversammlung der Drlskrankenkassc . Tie gestrige Geuc-
ralversammlung brachte den Versicherten zunächst einen beachtenswerten
Vorteil : die Einführung von Sterbegeldern für die Angehörigen der Ver¬
sicherten . Ein weiterer Fortschritt liegt in dem Beschluß , den Vorsitzen¬
den der Kasse, Herrn Hof , durch Gewährung einer geringen Entschädigung
in Len Stand zu setzen, den Kasscnmitglicdern mehr wie bisher durch
Rat und Auskunft an die Hand zu gehen . Tiefe beiden Beschlüsse fan¬
den auch die Zustimmung der Arbeitgeber. Tas bekannte Verlangen der
Arbeitnehmer, aus dem Ortskrankcnkasfcn- Berband auSzuscheiden . tveil
in diesem Verband die Ortskrankenkassekeine ihr gebührende Vertretung
hat . stieß auf den starken Widerstand der Arbeitgeber. In ihrem Namen
hatte Herr Kibh schon vor einigen Tagen den Beteiligten eine Denkschrift
zugehen lassen und darin erklärt , daß die Arbeitgeber unter keinen Um¬
ständen für den Austritt aus dem Verband zu haben seien . Herr Willi
präzisierte nun den Standpunkt der Versicherten, der auch in einer Reso¬
lution seinen Ausdruck f înd , die lt . „Vlksfrd.

" gegen die Stimmen der
Arbeitgeber Annahme fand . Beim Kapitel Wünsche gab Herr Schäfer
dem Verlangen Ausdruck , daß die freiwillig Versicherten nicht
ein volles Vierteljahr , sondern, nur einen Monat ztir Vorausbezahlung
der Beiträge gezwuitgen werden sollten . Ter Vorstand sagte Berücksich¬
tigung zu . — Damit war , die Tagesordnung der -Generalversammlung
erledigt.

~~ Bon der Gastwirts - Ausstellung. Mittwoch den 24. April , nach¬
mittags 4 Uhr, findet dtirch den Ehrenvorsivcuden die Berkündignng der
Preise der großen Allgemeinen Jubiläums -Ausstcllung statt . Vom Don¬
nerstag ab wird der Eintritt für die Ausstellung für Erwachsene aus
30 I herabgesetzt , deshalb wolle keiner versäumen, sich die Atisftcllung
noch einmal anzusehen.

Vermischtes .
— Berlin , 23 . April . ( Tel . ) Der Schülcrzug Großehaidc-

Schleswig der Schleswigschen Kreisbahn ist gestern morgen entgleist.
Personen sind nicht umgekommen.

CD . Hamburg , 23 . April . (Privcittelegr .) Wie die „ Neue
Hamb . Zig .

" erfährt , sind von dein Hamburger Senat 5 neue
große Häfen auf Hamburger Staatsgebiet westlich vom Poel¬
brand geplant . Tie Ausführungsentwürfe liegen bereits dem
Senat fertiggestellt vor .

C.D . Schwerin , 23 . April . (Privattelegramm .) Gegen den
Aufsehen erregenden Beschluß des Landgerichts Güstrow auf
Einstellung des Verfahrens in der Silberdicbstahlsaffäre der
Fürstin Wrede hat die Staatsanwaltschaft jetzt Beschwerde beim
Oberlandesgericht

'
eingereicht .

— Toulon, 23 . April . ( Tel . ) Trotz aller Anstrengungen zur Be¬
kämpfung des Brandes auf dem Arsenal sind mehrere Magazine und auch
die Werkstätte zur Ausbildung der Torpedooffiziere nicdergebrannt .
Kurze Zeit war auch das angrenzende Stadtviertel durch das Feuer be¬
droht . Gegen 20 Marinem « n » sch aste, , sind verletzt
worden, darunter drei schwer . Die Ursache des Brandes ist vorläufig
noch unaufgeklärt .

Aus dem gewerbliche » Leben .
hd Mährisch- Ostran , 23 . April . Der Bergarbcitcrstreik im hie¬

sigen Kohlenrevier ist beendet. Die Arbeiter nehmen ihre Tätigkeit
wieder auf , ohne irgendwelche Vorteile gefunden zu haben,

hd Ranch, 23 . April . (Tel . ) Zivisctzcn Arbeitern einer Schuhfabrik
kam cs gestern abend zu ernsten Auftritten . Die ausständigen Arbeiter
dcr Fabrik belagerten diese , um die noch arbcitendeu Kollegen,zu ver¬
anlassen , die Arbeit ebenfalls nicderzulegen . Die Polizei nahm zahl¬
reiche Verhaftungen vor.

Gerichtszeitnng.
hd Frankfurt a . M . , 23 . April , Heute wurde in dem Privat¬

beleidigungsprozeß des sozialdemokratischen Parteisekretärs Tittmann
gegen den verantwortlichen Redakteur der „ Frankfurter Zeitung "

, Bü -
sching, das Urteil gesprochen . Büsching wurde zu 300 Ji Geldstrafe ver¬
urteilt , nachdem der Arbeiter Hcnschel beschworen hatte , daß au ihm tat¬
sächlich ein Stimmenkauf versucht worden sei .

Es handelt sich Um den bekannten Vorgang am Stichivahltagc , der
auch schon im Reichstage vom Reichskanzler zur Sprache gebracht wurde.
Die sozialdemokratische Parteileitung verbreitete an diesem Tage ein

Wahl - Flugblatt , in dem den bürgerlichen Parteien der Vorwurf des
Stimmenkaufs gemacht wurde, der an dem Arbeiter Hcnschel versucht
worden sei . Die Frankfurter Zeitung brachte noch am gleiche, , Tage
einen Artikel, in welchem die Behauptung des Trimmenlaurs als un¬
wahr bezeichnet wurde und uurer beleidigenden Ausdrücken die Gegen¬
behauptung ausgestellt war , daß jenes Flugblatt bereits am Tage vor
dem angeblichenStimmenfang gedruckt gewesen sei . Der von der Frank¬
furter Zeitung in diesem Punkte angetreteue Wahrheitsbeweis versagte.

Telemaphifche Kursberichte
vom 23 . April .

Frankfurt a. M. ^3 '/, « 'o Bad . 1904 94 .20
( AnfaugSkurie . ) , 3" , „ 1896 —

Oest. Crcd .-A . 20g 30 4"/, Grieche» —
DiSc. Eom.-A . 173 .80 ' 4‘Vo Argentinier 87.20
Dresdener B .-A . 146 .75 \ 5° o 1896Clnuksen 101.70

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . «. Hydrogr.
vom 23 . April 1907.

Die Depression im hoben Nordwestcn besteht fort ; dcr Ausläufer,
der gestern bis zur Rheinprovinz hcreingedrungen war , ist begleitet von
Regenfällcn, ostwärts abgezogen und hoher Druck , der sich zungenförmig
in das Binnenland crstreckr, ist ihm gefolgt. Im größten Teil Deutsch,
lands herrscht trübes und stellenweise regnerisches Wetter , nur in,
Binnenland hat es stellenweise aufgeklärt . Bei wechselnder Bewölkung
ist etwas wärmeres Wetter ohne erhebliche Niederschläge zu erwarten.

Witterungsbcobachtiiugen der Metcorvlog. Station Karlsruhe

I—III
Oest.Staatsb .-A. 145 75 j 4 ' /9% 1898 „
Lombarden 24.20 ?5% Mexikaner
Gotthardbahu-A . —

Tendcn ; : fest.
Frankfurt a . M.

( Schlußkursc) .
Wechsel Amstcrd . 169 .40

„ London 204 .35
812 .50

97 .30

Diskonto 173.60
Dresdener Bank 146.20
Nat.-Bk.f. Ttfchl . 125.70
Kom.-DiSk. 118 .10
StaatSbahu 145 .70
Bochnnrer 226 .60

5°
\ &h . ..
4% 1902 Russen

, 4 '
.Wo 1905 Rilsjea 91 . 15

>Tiirkeiilose 141 . -r-
i 4» » Türken 94 .80

— i Gelsenk Bergwerk 200 .70

, Baris
„ Brüssel
„ Wien 849 .25
.. Italien 810 .38
„ Aniwerpen6l0.25

Privatdiskoirto 4 ' ,
Napoleons 16 .23
3"/ >,Deutsche Ncichs-

Aulcihe 64 .60
37, '

. « do. 95 .60
3 '/ä Pr . Eons. 95.60
4’/« Jtal . Reute —
3" o I . Portug . 67 .50
4°/. 1880 Ruffeil 74.60
4' /* Serben 81,05
4«/o Span . Ext . 94.—
4° o Oest. Goldr. 99.50
4 '// )° Ocst.Silber 99.90
4"/vUngar.Golvr. 94.50
4"/, Uiigar .Staatsr .94.50
5®/o Argentinier — .—
5 ' 7Bulg.Tab .Aul. 97 .70
Diskonto 173 .80
Deutsche Bank 230 .50
Dresdener „ 146.75
Schaaffh . „ 145 .80
Dariust. „ 138 .40
Kom .-Disk. Bank 117 .80
Badisch- „ 186 -
Rhein . Krcdst-Bk. 140 -

„ Hyp .-Bk. 191 .—
Oestr .Läuderbank 112 .

99.35 , Lanrahütte 229 .20
65.50 Harpener 212 .20
77.40 j Härder 200.70

Dortmund 76 .60
A. E.-G . 202 .20
Schuckert 114.40

Bad. Zuckers. 114 .40 Dynamit Trust 163 .90
Maschin . Britzner 214 . — D.Köln -Rostwcil . 249 .70
KarlSr . Masckin . D .Metallpatr . Fk .270 .10

'
A. Elektr .-Gescll. 202 .— Kanada-Paciffc 175.50
Schuckert 114 .40 >47.°/« Javaner 93.10
Rordd. Lloyd 12710 ! Privatdiskonto 4'/,
Packetfahrt 138.10 s ^ Berlin (Rachborje).
Pftilz. Hyp .-Bk . 190 .70

RachbSrfe
(2 '/. Uhr Nachm.)

Kredit-A .
Diskonto
Deutsche B .-A.
Dresdener Bank
StaatSbahu
Lombarde »

Tendenz : fest .

208 .80
173 .60
230 .70
146 40
145.75
23.90

Wiener B .-B.
Ottoinanbank
Harpener
Gelsenk.
Laurahüttc
Bochum
4°/« Bad.

137 .60
139.- -
212 .60
201 .50
229 .75
227 .90
100.70

3 ',. °/« Bad. l907 94.00

4°/o Rh. H.-Pfdb. unk.
1917 ,00.75

4° - „ 1912 100—
3 '/, ' /. „ 1904
3 „ 1914 94.-
Berli « ( AufangSkurse) .
Kredit -Aktie» 208 .70
DlSkoitto-Koinm. 173 .90
Deutsche Bank 230 .50
Dresdener Bank 446 .40
Berl. HaudelSg . 158.90
DarmstädterBank 133.40
Komm .-Disk. 117.80
Bochum. Gntzstahl227 .10
Laurahüttc .229 .60
Harpener 212 .20
Dortmunder 76.69
Balt . ii . Ohio 99.50

Tendenz : fest .
Berlin (Schlustkurse .)
3 '/? /° Bad . 1907 94.30

4 abg . 3 '/-'/ , Bad . 3'/? /« ,, 1904 94 .30
St .-Obl. i. G. - - — Z '/r' /o RcichSanl. 95.58

dto- i. M. 94 .30 3°/° 84.50
3 -/.°/° 1892/94 —.— 3 '/,»/, Preuß . 95.60
3h/,« /. Bad . I960 93 .90 3»/, 84 .50
3V /0 » 1902 — Kredit - 208 .20

t = - Berlin , 23 . April . Die Deutsche

Kredit-A. 208 . -
Berl. H.-Ges . 158,50
Deutsch« B .-A . 230.19
Disk . K .-A . 173 .50
Dresdener B. -A. 146 .1a
Balt. u . Ohio 99 .70
Bochum 226 .50
Dortmund 76 .60
Laurabütte 229 .—
Gelsenkircheii 201.- -
Harpener 212 .—
Sinner 238 .70

Tendenz ; rubig.
Wie « (Vorbörse) .

Kceditaktien
StaatSbahu
Lombarde »
Marknoten
Unaar. Goldr.
Oest. Papierrente

665 .20
683 . -
136 .20
117.66
112.50
98.50

Kronenrente 98 .65
Länderbank 448 .50
Ung. Kronenrente 94.45

Tendenz : fest.
Pari ».

3°/» Reine 94.42
Italiener 132 .70
Spanier • 94 .20
Türken 94 .67
Türkenlose —
BanqneOttoman 702 .—
Rio Tinto 23.31

So «»»« .
Debeerr 26 '/,
Thartered 1 ' /,
Goldfieldr < '/«
RandmincS 6>/z
Eastrand 4'/«
Atchison 99 —
LuoiSv .Rashv. 124 '/,
Rcichsbank hat

Diskont auf 5 '/ >, den Lonibardzinsfuß auf 6% % herabgesetzt .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Bremen, 28 . April . Angekommen am 21 . : „ Tneisenau " in

Aden , am 22 . : „ Hohenzollern" in Marseille , „Schleswig" m Alexan¬
drien , „ Bülow" in Suez , „ Prinz -Regent Luitpold" in Hongkong ,
„ Rhein" in Bremerhaven. Passiert am 21. : „Frankfurt " Dover,
„ Kleist " Quessant, „ Wittekiud" Scilly , am 22. .- „ Frankfurt " Prawle -
Point , „ Wittckind" Lizard , großer Kurfürst " Scilly . Abgegangen
am 20 . : „Darmstadt " von Buenos -Aircs , am 22 . : „Prinz Ludwig" von
Neapel, „ Königin Luise" von Gibraltar .

April .
23. Nachts 9II .
24 . M>gs. 7 II .
24 . Milt . 2 II .

Darom .
' Thernr.

Mft, I in 0.

i 759 .9 s 8.7' 6 ] .7 : 6 .5
759 . 1 16 . 1

« b,'ol .
Feucht . Fmchtljktit

tu Pro». Diud

NW
WNW

SW

heiter
bed . Neh.

ivvlksg

Höchste Temperatur am 23 . April 13,5 ; niederste i«l dcr darauf¬
folgendest Nacht 4.4 .

Z .»B . f . M . u . H . Schueebeobachtungen .
Tor Schnee hat in der verflossenen Woche auf den Berg «,

zuerst ab - , dann aber wieder meist etwas zugenommen . Sit«
Morgen des 20 . April (Samstag ) sind gelegen in Furtwangen
5 , bciiu ,Fcldberger Hof 12/% in Höchenschwand 5 , in Todtnau¬
berg IG, in St . Margen 25 . m Breitenbrunn 6 und in Kalten¬
brunn 15 Zentiineter .

Auszug ans den Srandesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

14 . April . Julius Robert Heinrich V . Julius Schmidt, Graveur .
- 16 . April . Helmut Paul Franz , B . Franz von Malottki . Kauf,
niann . — 18 . April . Emilie Gertrud , V . Martin Bechtel, Großh . Rech-
nungsrat . Karl , V . Johannes Westermann , Wagenwärtergchilfr.
Franz Joseph, V . Leo Hallmeier , Reserveheizer. — 19 . April . Johann
Hermann , V . Johann Albert , Druckereigehilfe. Fritz Adam, V . Adam
Bort , Straßenbahnschaffner . — 20 . April . Rudolf , V . Rudolf Schmiti,
Maschinist. — 21 . April . Joseph Hermann , V . Bonaventura Jndle ,
kover, Bahriarbeiter .

Todesfälle :
19 . April . Max Zahn , Zimmermann , ein Ehemann , alt 38 I . -

20 . April . Hieronymus Hiel , Maurer , ein Ehemann , alt 60 I . jjo.
Hannes Rufer , Kaufmann , ein Ehemann , alt 12 I . Sofie Braun , Wä¬
scherin, ledig, alt 30 I . — 21 . April . Xaver Hcnnhöfcr , Fuhrmann,
ledig, alt 36 I . — Lina , alt 10 I . , V . Joseph Herzog, Maler . Eduard
Schaaff , Privatier , ein Ehemann , alt 64 I . Johann Zuber , Prokurist ,
ein Ehemann , alt 55J .

Neneingelanfene Bücher «nd Schriften
8 » beziehen durch A . Bielefeld'? Hofbuchhandlung.

Liebermann » . Cie., Karlsruhe.
Allgemeine Kulturgeschichte von Dr . Reinhold Günther . (Her .

mann Hillger Verlag , Berlin IV. 9 . ) 30 I , geb . 50 4 . Nach Be¬
stimmung des Begriffs „ Kultur " und der Umschreibung des Gebietes,
das die allgemeine Kulturgeschichte behandelt, bespricht der Verfasser in
22 Abschnitten die verschiedenen , Hauptteile . Er hat dabei besonderen
Wert auf das Anführen bestimmter Tatsachen namentlich der praktischen
Kultur gelegt , die die Fortschritte in der Gesamtentwickelung klar cr <
kennen lassen . Die Schrift führt nicht nur in das Studium der Kultur ,
gefchichte ein , sondern sie empfiehlt sich auch dem Lehrer als eine An¬
regung zur Ausgestaltung des htstorischeni Unterrichtes auf hüheren
Schulstufen, für jeden Leser aber bringt sie des Anregenden so viel , das
wir das billige Buch nur bestens empfehlen können .

* Süddeutsche Monatshefte (Verlag Süddeutsche Monatshefte E,
m. b . H . , München) . Tas Aprilhest, mit dem die bekannte Münchener
Monatsschrift ihr neues Quartal (Preis pro Quartal 4 Ji ) eröffnet,
vereinigt' wieder eine Reihe hervorragender Gelehrter und Schriftsteller :
Den Basler Professor Gustav Wolff mit einem vielleicht epochemachen¬
den Beitrag : „Die Begründung der Abstammungslehre"

, Friedrich Nau¬
mann mit einer Osterbetrachtung, die Tübinger Professoren Walter Goch
und Karl Jacob mit politischen Beiträgen , den Leipziger Musikgclehrttii
Professor Hugo Riemann und d« r Franffurter Pathologen Profesi«
Eugen Albrecht mit anregenden kürzeren Artikeln, den Berliner Likerar .
Historiker Professor Ludwig Geiger mit neuem Material zur Lebensgc-
schichte Boernes , den Münchener Kunsthistoriker Professor Karl Voll nn:
einem Auffatz über Goya, Dr . Josef Hofrniller mit glänzenden Buai-
besprechungen , Ricarda Huch mit ihrem neuen Roman — kurz eine Fülle
wertvoller Gaben für jeden Leser.

,91a

DeutscheMiHelmserLmnteLinie
Mtadrllgt Iran « toisteUwsWjwMmburj

Regelmässiger wfichanMicher Passagierdiensf zwischen

MAR5EILLE - GENUA
NEAPEL - PIRÄU5

SMYRNA - K0N5TANTIMDFEL
DDE55A -NIC0LAJEFF - BATUM und zurüch

pttfealAi/fenfh & tämBesuchtferSehtzswvrrftgfcttet. l/*I*r&redrmgderRersegestiftet .

ttjen Fahrkarten Auskunftöber Reise ita. wende ran sichaeisscMtesslicfian
Norddeutscher Lloyd . Bremen

~

_ oder dessen Agenturen .

In Karlsruhe (Baden) F. Kern , Erbprinzenstrasse 6.

Billigste Betriebskraft der GegenwartI

SPiri

G*»-

?’/ — .— ^

AOtß
n

mit Sauggas
aus Anthrazit , Koks, Braunkohle, Holl etc.

MoHtZ Hille , Dresden - Löbtau
(Gm . b. H.)

' Tharandterstrasse No 30 .

Filialbureau : Aug « Nachbauei *, Karlsruhe , Kriegstr . 180 *

Stroh
gepreßt in Ballen,

len gros , en detail .
Karl Baamaaa,

Karlsruhe
Akademiestr.

20.

Ein größerer, mit Kupfer -
guterhaltener schiff u . Mes-
jiugstange ist billig zu verkaufen .
BW .l Le- p»l»str . l7,Vdhs . pari .

Damen - Hüte
werden garniert und modernisiert zu
billigsten Preisen . 814511

Paukestraße 24 , 1 . Stock, links.

Z Grosses Anwesen l
in vffenbnrg <2345 qm , 4 Häuser ,
großer Hof n. Garten, Magazin n .,
gute Lage ) , sehr preiswert zu verk.

Näh Lahr , Marktplatz 2, 2. St .
oder vffenburg . Hauptstr. 107,2. St

Tiamon smden freundliche Auf-
ZI (lllloll nähme bei einer Heb -

. . — amme . Str . Diskr.
Fr . Swart , < > intHiirl >aau 121 ,
2885a Amsterdam . 8,7

Kochherde - Verkaof.
1 Wirffchaftsherd 230X100 , mit

gr . Wärmeschrank, 3 sehr gute
Ehrciser Herde verschied. Größe,
kleinere und große in Auslvahl, auch
auch Tausch . Adlcrftratzc 28, Hcrd-
und Ofenlaaer . 86240

Moderne Frauen wissen wie
sehr ein eleganter Stiefel die

Wirkung der Toilette steigert

Eugen Loew -ftoelzle
Kaiserstrasse 187 9 -9 9 99 9 Fernsprecher 17S5

sind elegant

Bally-Stiefel

!

6385

\ - r \ }

3 . A Ale . 2« Flnader 0» i. gl. W. «ückl. '/, Pfd. I»
sCnOIlK Rauchlachs 25 Delikateßhcr . Je 1 Dos . ff. Rolm. st«
. Anchov. u. la Oeljard. u. 100 la SardellH . 8 Sort .

zus. n«r 3'/. M. g. N. L. » egener , Fischerei rc . 8 » 1naiutri »«1«! 88 . 3447»
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Donnerstag , Freitag und Samstag - V 6 « Entree für Erwachsene 30 Pfg , Kinder und Militär die Hälfte.

Steigerungs -
Ankündigung.

Auf Antrag des Konkursver¬
walters werden aus der Konkurs¬
masse des Bkechnermeistcrs Karl
Hornecker hier am
Donnerstag den 25 . April l . I .,

vormittags 9 Uhr,
im Bersteigerungslokal des No¬
tariats , Adlerstraße 25 , 1. Stock ,

Seitenbau , Zimmer Nr . 9
die uachibeschriebenen Grundstücke
der Gemarkung Karlsruhe öffentlich
zu Eigentum versteigert.

Die Versteigerungsbedingungen
können hier eingesehenwerden ; jede
gewünschte Auskunft erteilt Herr
Konkursverwalter Carl Nagel, Kai¬
serstraße Nr . 150 , hier .

Beschreibung der Grundstücke :
1 .

Lgb . -Nr . 4009 <1 : 4 a 97 qm
Bauplatz mit unvollendetem Neubau
an der Eisenlohrstraße .

Lgb .-Nr . 2472 : 5 a 64. qm Haus
Redeninsstraße Nr . 8 . Ein vier¬
stöckiges Wohnhaus mit Dampf¬
kamin und Querbautcn .

Das Anwesen ist zum Betrieb
einer Bäckerei mit Cafe eingerichtet.

Karlsruhe , den 18 . April 1907 .
Großh . Notariat VIII .

Edesheimer . 6548

M « Mi
Die Lieferung von Einrichtungs -

gegenständen und Stühlen für die
Gewerbeschule soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben
werden.

Zeichnungen, Bedingungen und
Liefcrungsverzeichnisse liegen auf
dem städt. Hochbauamt, Rathaus 2 .
Obergeschoß , Zimmer Nr . 102 , zur
Einsicht auf .

Ebendaselbst sind die Angebote
verschlossen, mit entsprechenderAuf¬
schrift versehest , bis

Freitag den 28 . d . Mts .»
nachmittags 4 Uhr,

einzureichen. 8586
Karlsruhe , den 20 . April 1907 .

Städt . Hochbauamt. 2.2

Freiwillige 2.1

Grundstücks -
Versteigerung.

Auf Antrag des Konkursvcr-'
Walters wird das nachbeschriebene
zur Konkursmasse des Blechner¬
meisters Karl Horneckcr in Karls¬
ruhe gehörige, auf Gemarkung
Durlach gelegene Grundstück am

Dienstag den 30. April 1907 »
vormittags 10 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat
in dessenDiensträumen — Sophien -
jtraße 4 1 — öffentlich versteigert.

GrundstückSb efchreibnng :
Lgb .-Nr . 1388 g : 2 a

93 qm Hofraite , worauf
ein dreistöckiges Wohn¬
haus mit Eisenbalken¬
keller und Kniestock —
MoWestraße Nr . 6 — ,
ess . Johann Wilhelm
Hofmann, Kaufmann ,
ass . Karl Kreutz , Archi¬
tekt Eheleute , Anschlag 48 0(t0 Ji

Die näheren Bedingungen liegen
dahier zur Einsicht auf . 3441g

Durlach , den 19 . April 1907.
Großh . Notariat I.

B u r ck h ardt .

Die Stelle eines geprüften
I( badischen )

Geometers 2.2
beim Unterzeichneten Amte soll als¬
bald besetzt werden. Die Anstellung
erfolgt nach Maßgabe des städtischen
Beamtenstatuts in der 3 . Geyalts -
klasse mir einem Aniangsgehalt von
3200 Jl und einem Höchstgeh,' lt von
6200 <M (letzterer erreichba: in 16
Aahrenjund mit Aussicht auf Ruhc -

■ geholt und Hinterblievcnenver )org-
ung.

Bewerbungeu um diese stelle
drallen unter Anschluß von
nisten und einer kurzen Beschreib¬
ung des Lebenslaufs bei uns einge¬
reicht werden! 3397g

Freiburg i . 17 . April 1007.
Städt . BermeffungSamt.

._ I - H erjjjfl . _
Eine gut erhaltene Z >Nk - Bad «

tvanue ist zu verkaufe» . B15531
. Kroneustraße 20 . im Los.

Kruukcudlius-Ncnhliu . --
Für den Neubau des städt. Kran¬

kenhauses soll die Herstellung der
Polstermöbel und
Zugvorhänge

vergeben werden.
Zeichnungen. Musterstücke und

Bedingungen sind beim städt. Hoch -
bmiamt , Rathaus 2 . Obergeschoß ,
Zimmer Nr . 116, zu den üblichen
Gcschäftsstunden einzusehen.

Schluß der Ausschreibung:
Samstag den 27. April 1907,

vormittags 11 Nhr.
Karlsruhe , den 15 . April 1907 .

Städt . Hochbauamt. 6255

Bekanntmachung .
Bei der evangelische »» Collcktur

Mannheim ist die 2. Gehilfen¬
stelle mit einer Anfangsvergütung
bis zu 1200 Mk . jährlich auf 1 .
Juni d . Js . zu besetzen. Bewerber
evangelischer Confessio » (recipierte
Finanzgehllfen bevorzugt,) wollen
ihre Eingaben unter Anschluß von
Zeugnissen und eines Lebenslaufs
längstens bis 1. Mai d. Js . anher
eipsenden . 3450a2.2
Mannheim, de« 20 . April 1907.
Evangelische Collektnr.

Hchverßklgmins.
LamStag den LI. Mai 1907,

vormittags 9 Uhr zu Kandel
in der Wirtschaft „ znr Pfalz " :
1630odmkiefernStammholzI.—IV .K1 .

60 „ eschen „ I *- III . „
370 „ buche» „ I **_ \ r

40 „ hainbüch . „ ii —m .
"

70 „ erlen „ ii .—in . „
60 „ birken , rüstern, iffen, linden

Stammholz, 3481a
15 „ Hainbuchen Nutzstangen .
» gl . Forstamt Kandel- Süd.

*,4°» Jap. Kletterrose«, -.4
tiefpurpurrot» io . Sträucher» 5 St .
6 Mk .» ff. nied . Teerofen , Pracht¬
sorten . 5 St . 3 Mk.» Münch . Riesen -
bierretttg . 1000 Korn 1 .50 Mk.»
jap . Schlingpflanze» 1000blütig ,
f. Balkons rc , 500 Korn 1 .50 Mk . —

fferte über frisches Gemüse gratis .
Versand geg. Nachn. od. Briefmarken.
Fr . Peter , Gärtnerei» Würzburg .

fbfliitiitrkiif
Benzinmotore , Gasmotore ,
Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf¬
kessel, Pumpen und Betricbseinricht-
ungen , gebrauchte » in allen Größen,
unter Garantie wie bei Neulieferung,
Hecke billigst abzugeben . 16979 *

6g . Heilntami ,
Maschinenbananstalt Dnrlach ,

Telephon Rr. 89.

« Karlsruhe Kaisersir .Nr. 160. 1.
Gelteste Armoncen üiDecühon.

Beklllnltslhaft
mit «nabhänßigcr Geschäfts -

^ dame sucht 55 lähriger Witwer,
zwecks spät . Ehe. Mitteilungen
brieflich unter 14. I » l « au
Haasenstein & Vogler ,
Karlsruhe . 6688

Zn schön gelegcnein Luftkur¬
ort im Schwarzwald ist cm
bestrenommiertes 3255 »

Gasthaus
mitca.20Fremdenzimmern,
sowie ungefähr 14 ha bester
Wiesen und Aecker zu verkaufen .
DaS Geschäft steht da? ganze
Jahr in flottem Betrieb und
wäre tüchtigen Wirtsleuten mit
etwa M. 30,000 Kapital beste
Gelegenheit geboten, sich eine
sichere Existenz zu gründen.

Anfragen gefl. unter Chiffre
JI . K. an Haasenstein A
Vogler , A . - G . , Freiburg i.B .

In einer größeren Stadt
Südbayerns ist Verhältnisse
halber ein 3297 ».2.2III
en Mail und en gros

mi » Han» rc . sofort zu ver¬
kaufen . Gefl. Offert , unt. M .

1011 an Haasenstein
Ai Vogler , A.G -, München .

Statt besonderer Anzeige . |
Am 22 . April 1907 entschlief sanft nach

schwerem Leiden unser teurer Gatte , Vater
Grossvater und Bruder

Leopold von Pezold
im 75 . Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bitten

Dia traucpnden Hinterbliebenen.
Trauerbesuche bitten wir zu unterlassen .
Die Beerdigung findet Donnerstag den

25 . April um 3 Uhr von der Friedhofkapelle
aus statt . 6676

ralumrjt
frisch emgetroffe »

empfiehlt 6677 '

Herrn . Munding ,
110 Kaiserstrasse 110 .

Ariadne - ZE^a -jarrä der .
Franko-Zusendung. ,a9>& 5 Jahre Garantie.

Konkurrenz -Fahrräder Jl 44 , mit Pneumatik Jl 54,
Ariadne -Fahrräder Jl 70 , Jl 75 , Jl 78 bis Jl 116 ,
Pneumatikdecken Jl 2.20, Schläuche Jl 1 .95, Ariadne -
Pneumatik 12—18 Monate rekle Garantie . Decken
Jl 4 .25 , Jl 4 .75 , Jl 5 bis M 7. Schlauch v . Jl 3 bis Jl 4 .
Grösste Auswahl Fabrrad-Zubehör bei billigsten Preisen .
Verlangen Sie gratis und franko Katalog Nr . 52.

Franz Vertaeyen , Frankfurt a . M . , Taunusstrasse 31

PIKANT
6132a

wohlschmeckend und gesund¬
heitsförderlich ist der Genuss
einer guten Tasse Kaffee , bereitet
mit Webers Carlsbader Kaffee¬
gewürz . Nur einzig echt von
Otto E , Weber , Radebeul -Dres -
den. Zu haben in Kolonialwaren -
und Kaffeegeschäften , Drogen -

und Delikatessenhandlungen ,

I . Hypotheke
Mk . 38 000 auf industrielles Unter¬
nehmen in der Pfalz , mit wertvollen
Grundstücken u- Weinbergen , gesucht.
Amtliche Taxe Mk. 160 .000. An
II. Stelle sind Mk. 45000. Prima
Bürgschaften zur Verfügung .

Off, u. R 065 F . M . an Rudolf
Rosse , Mannheim . 3273a3.3

auf ein Jahr oder Raten
Zahlung sofort anfzw

nehme »» gesucht. Gerichtl. Schätzung
28000 Mk. , 1 . Hyvothek 13 300 Mk-

Offerten unter Nr . 3491a an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

350000 Mk.
sind auf 6683 .2.1

L Apotheken anszuleihen ,
durch August Schmitt .

Hvpothekcngeschäst, Karlsruhe ,
Lefstugstratze 3a, Telephon 2117 .

5- 6000 Mark
gegen prima Bürgschaft , hohen ZinS
u. ev . Geschäftsanteile sofort gesucht.

Offerten unter Nr. 615259 an die
Expedition der »Bad . Presse".

Wer leiht 2 .1
ei » . Beamten in sich. Stellung 250
Mk. geg . gute Bürgschaft u . pünkt¬
liche Rückzahlung .

Anfragen imt. Nr . 3489g an die
Erped. der ..Bad . Preste " .

Gelv.Darlehen n . Hypotheken-
Baugeldrr in jeder Höhe kontant zu
haben Ratenabzahlnng. i . Kredit -
Rirreau . . Auxiliu “ , Straß »
bnrg , BuchSwcilersir- 11,1 . ""» . .3

r»z>, bittet um ein Datelehen von
JilHl 30 Mark . Zahlung nach lieber-
einkunft . Offerten unter Nr. LI5432
an die Expedition der „Bad . Presse ".

RMll -IUrhlMtl ohne unnötige Voraus
QllU M lkvlllzahiunggibt schnellstens,
Ratenrückzahlg . Marcus , Berlin,
Bornholmerstr. 1 , Rückport . 3406a-3 .2

Darlehn u. Hypothekengelder
in jeder Höhe vermittelt rasch und
verschwiegen Marcel Lauge »
Straßbnrg i . Elf ., Hönhcimer
siraße 20, Telephon 747. — Jeder
Anfrage 50 Psg. Schreibgebührenbei

Amn billig zu -erkaufen.
Mehrere Kameltafchen , Plüsch

n . Stossviwan v . 45 M . an , l
schöne Plüschgarnitnr 175 M.
1 Diwan u 2 KauteuilS zu 115
M. bei l .nd . Seiter , Wald »
straße^ ._ 6237 .3 .3

Einigekompl. Bette» , einzelne Feder¬
betten , Waich - , Schreib- u . and Konr
modcn , ein - u . zweitnr. Schränke , ver
schied . Schäfte , ei» Diwan , ein schwarz
seid . Damenkleid , Bilder u . Svieg - l
n . verschiedene» ist billig zu verkante »
1313160,4.4 eesstngstraKe 33

Karlsruher
Tr»vngein-in- e.

(1861 ).

Dell.
Die T «rn »Abe « be für Mitglieder

und Zöglinge finden jeweils Diens¬
tag «nd Freitag Ubenv von 8
bi» 10 Uhr in der Zentralturnhalle

Bismarckstraße —,
das Turne « der Damen »

Abtheilung jeweils Donnerstag
Abend von Vü9 bis V*l © Uhr in
der Turnhalle Sophienstr. Nr . 14 statt .

Anmeldungen werden in den betr .
Turnhallen entgegengenommen .
* Zöglinge haben keine A« f-
«ahinegebühr zu entrichten .

Um zahlreichen Besuch bittet
Der Tnrnrat.

liefert die Unterzeichnete Firma

Flügel, Pianinos
oder Harmoniums
zum Kaufpreis gegen men . Rate

von eM 400
„ rJl 500
„ oft 600
„ cM 700
, cJC 800

von eJt JO.—
, ^ 13 .50
„ 16 .—
„ 20 .—

„ Jl 22.50

Auf Grund dieser neugeschaffenen
sich einer steigenden Beliebtheit
erfreuenden Einrichtung offeriert
die Unterzeichnete Firma zum
Originalpreis der Fabrikdetailisten

ohne Aufschlag
die Fabrikate ersten Rangs von
Kerdux . Feurich , Rud . Ibacb
Sobn , Kalm , Schiedmayer ,
sowie eigenes Erzeugnis (Ohni -
mus Piano ), neben einer Reihe
der besten Mittel- u . billigen Fabrikate

von 500 Mk . an , 4704*
Harmoniums von Hofberg ,

Hinkel , Scbiedmayer etc .
Rabatt bei Barzahlung .

— Prospekt auf Wunsch. —

H. Maurer,
Grossherzogi. Hoflieferant,

Piano- n . #artnoninm-#agazin,
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 .

FiirKapitaliften !
Ei» gut einzusührender , neuer

Patentartikel ist preiswert zu ver¬
kaufen . Off. unter B1543S an die
Expedition der »Bad. Presse" . 2 .1

TeilhaberM .
Zur Vergrößerung eines gang¬

baren Fabrikates wird ein Teil¬
haber mit 8 bis 19 090 M sofort
gesucht .

Offerten unter Nr . 6667 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Filiale
der LebenSmittekbranche zur selb¬
ständigen Führung zu vergebe « .
Erfahrene Fräulein , im Aufschnitt
bewandert,erhalt, denVorzug . Stellung
von Kaution oedr Uebernahme des
Warenlagers . Offert, unt. Nr . 815494
an die Exped. der „ Bad. Presse" . 2.1

Erstklassige , süddeutsches
Farbiualz- » Caramelmalz -
sabrik jucht unter sehr günstig
Bedingungen bei Brauereien I
gut eingeführte 3478a2,l |

Dertreter
für Baden.

Off . u . Chiffre 8 . E. 7091 an |
Bnd. Most« , Frankfurt a. M.

sowie alle Baugewerbetreibonden
ist ein Abonnement auf die

„Bad . Baugewerks -Zeitung
“

von grösstem Vorteil . Sie
erscheint monatlich 2 mal und
bringt in jeder Nummer eine
Reihe fachwissenschaftlicher
und belehrender Aufsätze , eine | .

8 Anzahl kleinerer Mitteilungen , 8
die das Baugewerke interes¬
sieren , sowie einen Submissious-
anzeiger und eine Tabelle der
Holzverkäufe.

Trotz des reichen Inhalts
kostet ein Abonnement für ein
halbes Jahr , durch die Post
bestellt oder direkt vom Ver¬
lage bezogen, frei ins Hans
nur Hk . I .—

Probenummern umsonst und
portofrei durch den Verlag der

Badischen Baugewerks-Zeitung
Amtliches Organ

Karlsruhe i . B.

WM
soweit Vorrat reicht , _

ff - per Pfund 80 Psg . - WT
Fritz Leppert , Karlsruhe

Telephon 302. B1548S

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Wem an det
Wiedererlangung einer tadellos ., hellen
od. dunklen Farbe des Kopf- oder Bart -
haares gelegen Ist und bezüglich Un¬
schädlichkeit , Haltbarkeit und Natur¬
treue der Farbe sicher gehen will, be¬
nutze das gesetzt , geschützte Crin/n von
Funke & Co., Berlin. Preis 3 U. Verkauf
in der Kronen-Apotheke, Karlsruhe I. &

8930a.27.22

Heirat .
Besitzer eines besseren Geschäftes ,

v. angenehm . Aeußern, Auf. 4V, kath..
50 Mille Vermögen , sucht mit einer
Dame entsprech. Wters mit Vermögen
bekannt zu werden . Diskretion Ehren¬
sache. Offerten unter Nr . B1497I an
die Exp , der „Bad. Presse '' . 3.?

Hübsche , gebildete , lebensfr. Dame
wünscht mit älterem, vermög-, geb
Herrn zwecksHeirat
bekannt zu werden . 2 .i

Gefl. Offerten unter Nr. 3497a a»
die Exped. der „Bad - Presse " erbeten ^

UW" Heirat . ~8MI
Staatsbeamter , schöne Erschein¬

ung, Dreißiger , sucht hübsche ,
schlanke Lebensgefährtin , wenn auch
arm »nd wird vornehrnlich aus
chikes Geschäftsfräulein reflektiert .
Offerten unter Rr . 3496 » an di«
Expedition der „Bad . Presse" .

Zu kaufen ev . zu
■nieten gesucht :

Klein , hübsch . Häuschen
mit ca. 3—4 Zimmer, Küche :c., klein
Garten, in nächster Nähe Karlsruhes
Gefl. Off. von Selbstinteressenter
mit ausführlichen Angaben v .̂ Preis
und Bedingungenunt . Nr .B15454 a . b
Exp, der „Bad . Presse " erbet- 3.1

Gebrauchte , guterhaltene

kauft 3436a.3L-
Wilhelm Xaver Schmidt ,

Durlach
Zu Verkaufen

2 i 1 Gasbadeofen ,
1 fast neuePlüschgarnitur, ITrumeaux ,
1 sehr gutes Pianino , 1 hochelegant
Gas-Luster , 1 dito GaSampel. 1
Feinmechaniker-Drehbank f.Amateure
Kriegstr. 159 , II, Eing. Bunfenstr.

2 Bettstättenm. Rösten u . Matratzen.
1 Sofa , 1 Waschkommode mit Spie¬
gelaufsatz, 2 Schränke, sowie 1 Küchen»
schrank , 6 Stühle , 1 eichener Tisch ,
> Küchentisch , Säiast und 2 Hocker,
sämtliche Gegenstände noch nie ge¬
braucht , sind preiswert zu verkaufen.
B15150 .2.2 Kriegstratze 153 ,
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Hdolf Sexauer , HoflieferantKarlsruhe
tiallerltratze 213.

x Teppiche , Sarckinen , Dekorationen,1 = möbelftoffe , Polffermöbel, =
FrüMrs -ZuchtvicHmarlt

Meßkirch .
Am Mittwoch den 1. Mai ds . Js .

findet in Meßkirch der alljährliche

Frühjahrs - ZuchtviestmarKt
der oberbadischen Znchtgenoffenschaften statt.

Dieser Markt darf nur mit anerkannten , mit Ohrmarken ver¬
sehenen mtd in die Register eingetragenen Tieren befahren werden.

Da auf starke Zufuhr hervorragender Zuchttiere zu rechnen ist , so
finden Gemeinden , Kommissionen der Zuchtgcnossenschaften und Einzelläufer
beste Kaufgelegeuheit . 3457 » .2.2

Die Notiz in verschiedenen Blättern , daß der Zuchtviehmarkt wegen
Seuchengcfahr verboten fei, jst unrichtig . Oberbadcn ist scuchcnfrci.

Meßkirch, den 15 . April 1907 .
Ae Mtion -er ZMmßensW: Ter Qcmeinbecat :

_ Heger ._ Weiß Haupt .

°
Landaufenthaltim Schwarzwald

°
in feiner Familie. Sonnenbad. Einsamkeit . Monatl . 100 Mk.

Malerinnenheim Stockmeyer , Malsch Amt Ettlingen .

- Das Paradies
des tiordl ; LchwarLwLldes

Linie : Karlsruhe - Herrenalb . o Frequenz : 7000 Kurgäste , lOOOO Passanten«
Bequemer Tagesausflug von Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg , Pforzheim .
Bevorzugte Sommerfrische . Ozonreiche , staubfreie Luft *
O Touristenstandquartier. <> Meilenweite gut gepflegte Spaziergänge
inmitten prächtiger Tannenwaldungen mit reizenden Aussichtspunkten .'Berühmte Heilerfolge bei NervenHem - und Stoffwechselkrankheiten .
Nachkuren für Rekonvaleszenten verschiedener Art .

Prospekte gratis durch das StadtschaltheiSsenamt : GrSb „

co
CiCiV
to
LC

Krononstrasse 37/39 .

I
♦
I sowie Einzelmöbel

6430 in jeder Holz - und Stilart , 26.2
von einfachster bis reichster Ausführung .

Uebernahme jeder Anfertigung nach
gegebenen Zeichnungen .

Kataloge gerne zu Diensten .

Glückstern -
Fahrräder Grosser Umsatz !

Kleiner Nutzen !

erstklassiges badisches Fabrikat mit voller Garantie u . Zubehör¬
teile werden auch in diesem Jahre in unübertroffener Qualität

zu staunend billigen Preisen geliefert.
Interessenten wollen den reichhaltigen
Katalog sofort gratis u. franko verlangen .

Erstes Badisches Fahrrad-Versandhaus
KariJungk,Karlsruhe !. B. 1 - Bureau-Lager :Zirkel 3

Seelig 's
fern - Kaffee

Feinster Kaffee Zusatz .
iSparmarken injedem Paket.

Zu verkaufen : Altrenommiertes
Gemischtes Waren ' Geschäft

in bad. Landstädtchen, seit 1870 best., Ites a. Platz , naohw. Um¬
satz b , durchweg guten Preisen 50 000 p . J. , ist wegen anderweitig
grösserem Unternehmen p . I. Juli 1907 zu verkaufen . Grosses
Ulst. Haus a. frequentester Lage — Eckhaus, Laden mit grossen
Schaufenstern u . Eingang v. beiden Seiten , komfort. eingerichtet .
Preis 32 000 Jt . Anzahlung 8 —10 000 M . Vom Warenlager kann
nach Belieben ein Teil oder auch nichts übernommen werden.
Sefhstreflektanten bei. Offerten einzureichen unter 8 . C . 6334
an Rudolf llosse , Stuttgart . 467h* |

'IWlefltt # erh. reelle Leute v . Selbst -
« lUllvIjllv gxb., raten® . Mckzahlg .
Hengstmann , Bankgsch .Dortmund
Redtenbacherstr . 8, Rückporto,

Darlehen, Ratenrückzahlg . Keine
direkte Vorauszahlung. Nach¬

weislich streng reell . Rohlmann & Co .,
Berlin W. 30 cd . (Rückporto ). 2977a *

Bekanntmachung .
4% ij)c Ieiltslhe Reichs- Ni» Preußische LtaMaßaiMlsllilgell.

Rückzahlbar am 1. Juli 1912
Von den auf Grund gesetzlicher Ermächtigung jetzt seitens der Finanzverwaltungen des Reichs und Preußens auszugcbcnden vier -

prozentigen Schotzanweisungen haben übernommen :
1 . Die Reichsbank , die Königliche Seehandkuug <Preutzische Staatsbank ) , die Bank für Handel und Industrie , die BerlinerHandels -Gesellschaft , S . Bleichröder, die Comnierz- und Disconto -Bank, Delbrück Leo & Co . , die Deutsche Bank, die Dircction der Disconto»

Gesellschafr , die dresdener Bank, F . SB . Krause & Co ., Bankgeschäft, Mendelssohn & Co . , die Mitteldeutsche Creditbank, die Nationalbankfür Deutschland, der A . Schaasfhauscn '
sche Bankverein , sämtlich zu Berlin , sowie Sal . Oppenheim jr . & Cie . zu Cöln, Lazard Speyer .

Elissen und Jakob S . H . Stern zu Frankfurt a . M . , L . Behrens Sc Söhne , die Norddeutsche Bank in Hamburg , die Vercinsbank in Ham¬burg und M . M . Marburg Sc Co . zu Hamburg , die Allgemeine Deutsche Creditanstalt zu Leipzig, Rheinische Creditbank zu Mannheim ,die Bayerische Hypotheken - und Wechsel-Bank und die Bayerische Vereinsbank zu München, die Königliche Hauptbank zu Nürnberg , die
Ostbank für Handel und Gewerbe zu Posen und die Württembergische Bereinsbank zu Stuttgart den Nennbetrag von

Zweihundert Millionen Mark Deutsche Weichsschaßanweisunge«,2 . die Königliche Seehandlnng (Preußische Staatsbank ) und ebendieselben Firmen den Nennbetrag von
Zweihundert Millionen Mark preußische Staatsschahanweisungen.

Von den übernommenen Beträgen liegen die Konsortien
150 Millionen Mark 40

|0 Reichsschatzanweisungen und
150 Millionen Mark 4% Preußische Staatsschatzanweisungen

gemeinschaftlich zur öffentlichen Zeichnung auf , während über den Betrag von 100 Millionen Mark (50 Millionen Mark Reichsschatz,anweisungen , 50 Millionen Mark Preußische Staaksschahanweisungcn ) bereits fest verfügt ist. Die Schatzanweisungen werden mit viervom Hundert jährlich verzinst ; die Zinsen werden am 2 . Januar und 1 . Juli bezahlt . Der erste Zinsschein ist fällig am 2. Januar1908 . Die Schatzanweisnngeu find rückzahlbar znm Nennwert am 1. Juli 1012 . Die Auflegung erfolgt unter den nachstehendenBedingungen.
Berlin , im April 1907 .

Weichsöank-Direktorium. Königliche Seekandlung (Meußische Staatsbank ) .vr . Koch . Maron . _ Havenstein .

Bedingungen .
1 . Die Zeichnung findet

am Donnerstag de« 25 . April b . I ., von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittag»
statt bei : dem Kontor der Retchshanptbaul für Wertpapiere , der SeehandlnngShanpttaffe und der Preußischen geuiralgenoisen -fchaftSkasse , bei alle « Reichsbankhanptstellen , Reichsbankstelle« und den RetchSbanknebenstelle» mit Kaffeneinrtchtung , bet derKöniglichen Hauptbank in Nürnberg und ihren sämtliche « Zweiganstalten sowie ferner bei :der Bank für Handel und Industrie , der Berliner Handels -Gesellschaft , S . Bleichröder» der Commerz- und Disconto -Bank, DelbrückLeo Sc Co., der Deutsche« Bank, der Direktion der Disconto-Gesellschaft , der Dresdener Bank, F . . W. Krause & Co. Bankgeschäft ,Mendelssohn & Co., der Mitteldeutschen Creditbank, der Nationalbank für Deutschland und dem A. Schaaffhausen'sche» Bankverein,sämtlich in Berlin , Sal . Oppenheim jr . & Cie . in Cöln, Lazard Speyer -Elliffen und Jakob S . H. Stern in Frankfurt a. M., L .Behrens Sc Söhne , der Norddeutschen Bank in Hamburg , der Vereinsbank in Hamburg und M . M. Marburg Sc Co. zu Hamburg ,der Allgemeinen Deutschen Credit -Anstalt in Leipzig, der Rheinischen Creditbank in Mannheim , der Bayerischen Hypotheken - undWechsel-Bank und der Bayerischen Vereinsbank in München, der Ostbank für Handel und Gewerbe in Posen, der Württembergische«,Bereinsbank in Stuttgart und bei den in Deutschland belegenen Haupt - bezw . Zweigniederlassungen dieser Firmen .

Nach 1 Uhr mittags werden Zeichnungen nicht mehr entgegengenommen.
2. Die aufgelegten Schatzanweisungen werden ausgefertigt in Stücken zu SO 000 , 20 000 , 1v 000 , 5000 , 2000 , 1000 «nd SOO Markmit Zinsscheinen über vom 1. Juli d. I . laufende Zinse « . 3392 »,2 23. Der ZeichnnngSprei » beträgt sowohl für die ReichSschatzanweisunge « als für die Preußischen StaatSschatzanweisnnge «99,— Mark für je 100 Mark Nennwert .

Stückzinfen werden in üblicher Weise verrechnet.
4 . Bei der Zeichnung, welche unter doppelter Einreichung der vorgeschriebenen Zeichnungsscheine zu bewirken ist , hat jeder Zeichner eineSicherheit vo« 5 Prozent des gezeichneten Nennbetrages in bar oder solchen nach dem Tageskurse zu veranschlagenden Wertpapierenzu hinterlegen , welche die betreffende Zeichnungsstelle als zulässig erachtet. Die vom Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere aus¬gegebenen Depotscheine sowie die Depotscheine der Königlichen Seehandlung (Preußische Staatsbank ) vertreten die Stelle der Effekten.Den Zeichnern steht im Fall der Reduktion die freie Verfügung über den überschießenden Teil der geleisteten Sicherheit zu.Formulare zu den Zeichnungsscheinen sind vom 22 . d. MtS . nachmittags ab bei allen Zeichnungsstellen unentgeltlich zu haben.5. Die Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung. Ueber die Höhe der Zuteilung entscheidet das Ermessen der Zcichnungsstelle.,Wie Lblich, werden jedoch Sperrzeichnungen bis 15» Oktober 1007 vorzugsweise berücksichtigt werden können .6 . Die Bezahlung der zugeteilten Beträge erfolgt in Höhe von

40 Vo spätesten » bi» zum 3. Mai ». I .»0 -/. „ „ „ 31 . Mai „20 Vo ,, „ , , 1» . Juni ,,Die Abnahme muß an derselben Stelle erfolgen, welche die Zeichnung angenommen hat .Bei vollständiger Abnahme wird die hinterlegte Sicherheit verrechnet oder zurückgegeben .7. Wird die Abnahme im Fälligkeitstermine versäumt , so kann dieselbe noch innerhalb eines Monats unter Zahlung einer Vertragsstrafevon 5 Prozent des fälligen Betrages erfolgen . Wird auch diese Frist versäumt , so verfällt die hinterlegte Sicherheit .8 . Ueber die hinterlegte Sicherheit wird dem Zeichner eine Bescheinigung erteilt , welche bei teilweiser Empfangnahme der Stücke (Ziff 6)zur Abschribung der abgenommenen Beträge borzulegen und bei vollständigem Bezüge derselben zurückzugeben ist.9 . Soweit nicht sogleich fertige Schatzanweisungen verabfolgt werden können , erhalten die Zeichner vom Reichsbank-Direktorium bezw . vonder Königlichen Seehandlung ( Preußische Staatsbank ) ausgestellteJuterimsscheiue » über deren Umtausch in Schatzanweisungen das Er¬forderliche öffentlich bekannt gemacht werden wird . Soweit eine Sperrverpflichtung eingegangen ist, werden die Scha^ nrweisungen wie auchdie Jnterimsscheine den Erwerbern erst vom 15 . Oktober 1907 ab ausgehändigt . 3302«

Offenhurger Lose
Ziehung 6 . Juni 1907

Bar Geld
sofort mit80°/ oauszahlbarLV.

25000 M .
1. Hauptgewinn5000 M.
2 . Hauptgewinn

2000 M.
,0.2 IO Gewinne „oga6000 M.

488 Gewinne

12000 I .
Beste Gewinnchancen !

50°/, Or Einaahme wird wrlost.
Los 3 1 lk. Por« ü?liste 25 Pr.

empflahlt das Qanaral -Debit.

Carl Göts , Hebelstr. 11/16 ,H. Meyle , E, Dahlemann,L . Michel, E. Flüge,

o

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Franenkleider , Stiesel , Uhren,
Militär - Uniformen » gebrauchte
Betten , ganze Hanshaltnugen ,
sowie einzelne Möbelstück« und
zahle hierfür » weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. Gest. Offert , erbittet
>6994 mW- JLaO 'Vr '

y «
Telephon 2015. Markgrafenstr . 22 .

Ia . Münchner BinkaseL
jeder in Staniol , fein und pikant ,100 St . 7 Mk . franko . C. Ermel ,
Zranlsurt a. M . Vertreter gesucht .'« '»

Patentanwalt
C. Kleyer , Ingenieur ,

Karlsruhe I. B. Telephon 1303.

Bestellungen
auf Reinigen , Späh « «« , Ab¬
ziehen , Abhobel » und Wichsen

von

parf ettbefon re.
bei billigster Berechnung werden an¬

genommen . 6478*
Philippstr . 19 (Werkstätte).

in SANAS no^.1
yjgcjjejbraFAMU

Wortmuke „Sil &S“ eingebrannt l
Garantie für jedes Stück l

Verkauf durch Beschlfte der Hans *,
Küchengeräte - und Eisenbranche .

UW AWHch
Hai abzugeben 6435 .3.2

P . Best ,
Bannwald -Allee 36 .

SWlhekti-Wer
auf I. und II . Unter¬
pfand vermsttelt

. August Schmitt ,
f100oHHhpoihel,ngeschäst ,6.6 Karlsruhe » 5364

Leffingstratze 3a . Deleph . 2117.
kür Geldgeber kostenfrei!

und elektrische

Vlbratlonsraassagc
VIVrt —11S». 1» A 2aL aL .«1,wird durch ärztlich geschult
Personal in and ausserhalb d
Friedriehsbades ansgeführt.

(Das beste Rad der Gegenwart!
I Lieferung auf Wunsch auch gegen
ITail7Slhllinn Anzahl. 20- 40 Mk.II eiizaniuily. Lhzahl. monatlich
■• —10 Mir, Reichsräder bei Barzahlung
■von Mk. SC an. Zubehörteile spottbillig .
■Kataloggratisu . franco. J .Jsndrosch&Ce.,*

Charloiteaburg 882 , SchloSstraße 16.

Apfelwein
gute Qualität , liefert in LeiHfäffern
zu 24 Pfg .» und in EigentumS-

fäsiern zu 22 Pfg . pro Liter.

s. Finkeisteini
Deleph . 510 . Riutheimerstr . 10 .

Fässer werden abgeholt und durch
Küfer in Ordnung gebracht . 4805

Vollmilch ,
zirka 100 Liter täglich , sofort oder
auf 1 . Mai abzngeben . 2 .2

Offerten unter Nr. 314892 an die
Exped. der » Bad. Presse " erbeten .

lliv Karlsruher

Pnppen-Klinik
•ftcrm . Meier

Kaiserstr. 223.
heilt

das ganze Jahr hindurch I
alle kranken und |

verwundeten

PuppenI
| Abgabe v. Rabattmarken I

Eine kompl. Einrichtung, best , aus
2 franz. Bettstellen , innen eichen, mit
Rösten , Polstern und Matratzen, 1
Waschkommodem . Marmor u. Spiegel-
auisatz, 1 Nachtkisch mit Marmor , 1
Chiffonniermit Aufsatz, 1 Vertiko mit
Spiegelaufsatz , 1 Tisch, 4 Rohrstühle ,
1 Plüschdiwan , 1 Küchenschrank, 1
Küchentisch, 2 Hocker , ist um den
außergewöhnlich billigen Preis vo«
405 Mk . zu verkaufen bei 3833
Lud . Seiter , ffiiftjfc 7,

Möbel - « . Bettenhaus .

piattojliigcl
u . Orchestrio » werden tadellos
gestimmt und reparierst « u»ll
Wiemann , Piano -Orchestrion -
Fabrik, Zähringerstr . 28 u .
DonglaSstr . 24 . 6524 *
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Hang »1 Wirth
6364* Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

Verdingung
Kost - Um - und SrmitttiinBiu ,

Die zu dem vorbezeichneten Bäu
erforderlichen Erd » und Maurer¬
arbeiten nebst Maurermaterialien ,
sowie die Eisenlieferung sollen in 2
Losen vergeben werden und zwar :

1) Erd - und Maurerarbeiten nebsk
Maurermaterialien ,

2) die Eisenlieferung , 90 000 kg
lWalzcisen in I Trägern ,
3500 kg gußeiserne Unterlags¬
platten .

Zeichnungen , Massenberechnung ,
Preisverzeichnisse , Anbietungs - und
Ausführungsbedingungen liegen im
Postbauburcau in Pforzheim , Luisen -
straße 4 zur Einsicht aus und können
von dort , soweit der Vorrat reicht,
mit Ausnahme der Zeichnungen und
der Masscnbercchnung gegen post-
und bestellgeldfreie Einsendung von
1 .50 Mk. für Los 1 und 0 .50 Mk.
für Los 2 bezogen werden .

Die Angebote sind verschlossen und
mit einer den Inhalt kennzeichnenden
Aufschrift versehe» , bis zum

22 . Mai 1907
und zwar für Erd - und Maurerar¬
beiten nebst Manrermatcrialien bis
vormittags IO»/, Uhr und für Eisen¬
lieferung bis mittags 12 Uhr an das
Postbaubureau in Pforzheim postfrci
einzuscnden, woselbstdie eingegangenen
Angebote in Gegenwart der etwa er¬
schienenen Bieter geöffnet werden .

Verspätet eingehende Angebote
werden nicht berücksichtigt.

Pforzheim , den 24. April 1907 .
Der Bauleitende :

Pctersen . 3499n21

Miet-Pianos |
empfiehlt 853* J

Ludwig Schweisgut ,
Hofl., Erbprinzenstrasse 4.

Mad. A. Savigny, Genf
I» Fnsterie , 1 1542a

TTrkKamrtifi Konsultationen .nOUaftlllllU ) Pensionärinnen.
Damenkrankheil.

Kein Heimatbericht.
Man spricht Deutsch . 20 .14

Räckerei
am schönsten Platze einer Garnison¬
stadt verkaufe sofort um 36000 Mk.
bei kleiner Anzahlung . 815070 .3 .2

Huf , Gottesauerstratze 35 .

Wirtschaft
verkaufe hier zu 45 000 Mk. Miet-
einnahmc ohne Wirtschaft 1400 Mk.
Kleine Anzahlung sof . 814915 .3 .3

Ruf , GotteSauerstratze 35 .

i Für Pensionäre . 12.«
Eine kleine freistehende Villa mit

3 gut ausgestatteten Wohnräumen
nebst Zubehör , sowie , mit Vor - und
ca . 400 gm Hintergarten , ist im
Vorort Rohrbach preiswert zu ver¬
kaufen . 2592a

Architekt Natter mittler ,
Heidelbcrg -Rohrbach .

2 Sofas . 1 Buffet»
2 Gartentische , 6 Gartenstühle ,
1 Schreibtisch , 1 Schreibpult ,
1 Tafelklavier , 1 Pianino und
1 Partie Vorhänge
habe im Auftrag billig zu verkaufen .
Heinrich Karrer , SMiteur,

Karlsruhe » Mühlburg ,
Philipvstraße 19.

Telephon 1659 . 5143*

.

Wer
Bureau -Personal ,

wie :
Buchhalter, « ontorifteil etc. ,

oder
Dienstpersonal , wie :

« Schinnen,
Zimmermädchen etc.

sucht ,
der

benütze die

Badische Presse
zu einem entsprechenden
Inserat ; er

findet
dann sicher das Gewünschte.

Die HerWrik K. Chreiser
Großh . Hoflieferant . Karlsruhe »

Herreustratze 414, Teleph . 2971 ,
empfiehlt

ihr großer Lager
selbstvcrfertigter

eiferner
Sparkochherde
zu billigst . Preisen ,

anerkannt bestes Fabrikat im Braten ,
Backen n. Kochen . Vielfach pramiirt
mit Staats - u . goldenen Medaillen .
Preislisten gratis n . franko . “ 71' ” .7

Hü hei .
Alle Sorten Holz - und Polster¬

möbel , vollständige Betten , Spiegel.
Stühle , Bilder :c. kauft man gut
und billig bei 1173 .52 . 14

Karl Epple
in Firma Karlsruher Möbelhatte

Kaiscrstratze 23 .
815471Junger Mann

(Violinspieler ) sucht Anschluß zwecks
Zusammenspiel ( evtl , bei Verein )

Offerten postlagernd M. 24 .

Junger, verh . Mann
sucht sofort dauernde Heim¬
arbeit , gleich welcher Art .

Offerten unter 815440 an die Ex-
pcdition der „Bad . Presse " .
Für Theaicrzwecke zu kanfengesucht :

MM . (in , Sfiltiptlit
und ölte Modelle von Gewehren .

Offerte » an 3334k>.3.2
Mai (»ans , Pforzheim ,

Jspringerstr . 2.

II
neu hergerichtet , ist billig zu verkaufen ,
Zu erfragen bei 6690 .2 .1

Fr . Braun , Augartenstr. 83 .
Leonberger Hnud, männlich,

Vs Jahr alt , wachsam, geeignet als
Hofhund , ist in gute Hände für 20 Mk.
abzugeben. Adresse » nt . 815468 in der
Expcd. der „ Bad . Presse " abzugcben.

Jagdhund ,
2 Jahre alt , anhaltend lauter Stöberet ,
scharf im Bau , weil nicht rassenrei » ,
um den billigen Preis von 15 Mk .
zu verkaufen . 815511 .2 .1

Gartenstratze 29a , parterre.
Einige Paar Tauben (Kröpfer )

sind billig zu verkaufen . 815470
Schützenstratze 60 .

Rasse -Tauben
Berber (Indianer ) , engl . Bagdetten ,
chincs . Mövchen, Brünncrkröpfer bil¬
lig abzugeben. 815523 .21
Karl -Friedrichstr . 6 , HI . , r.

grober , neuer , für nur
j . ». aiviiiim» , 21 Mk. zu verkan 'en.
815495 DouglaSstratze 30 , Part .

leiten fitiden

kann ein vertrauenswürdiger , intelli¬
genter und fleißiger Herr durch Ueber-
nahme der 3477 » .3.1

toraiiiptiir
für größeren Bezirk einer alten
und angesehenen Lebensversicher¬
ungs -Gesellschaft mit vielseitigen ,
allen Bedürinisicn des Publikums
entsprechenden Einrichtungen erhalten .
Gefl . Offerten unter V. 690 i . M .
an Rudolf Moffe , Mannheim .

PmißM - Reisender2.2

von Matratzensabrik gesucht . Offert ,
unter Angabe der bisherig . Tätig¬
keit u . Zeugnisabschr . unter Nr .
815217 a . d. Exv . d . Bad . Presse " .

Tüchtiger , selbständiger

vamecftnilrer.
flotter Zeichner , in Entw . u.
Arbeitspl . crf.» mind . 4 Sem.
Bauaew. -« ch . , find, dauernde
Stell , per sofort auf einem
Architektnrbnreau in bad .
Stadt am Bodenfee. Angcn.
Pos. Ausführl . Offert ., event.
mit Bild » unter Rr . 3400a
an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten._ 3.2

Karlsruhe
Gartenstrasse 16 a

nächst der Karlstr .

Für unseren Reubau in Bruchsal
suchen wir zum sofortigen Eintritt eine

Handformer5*5

Maschinenformer
Modellschlosser

finden dauernde Arbeit . 2353»

Eisengiesserei Rastatt .

LausmädcheMLauffrail
per sofort gesucht . 815476

Näheres Kurvenstratze 12, III,

Offerten mit Bild und Zeugnisabschriften
und unter Angabe der bisherigen Tätigkeit und
der Gehaltsansprüche an 6686

Geschwister Knopf ,
Karlsruhe i . Baden ,

Zcitzringerstvatze 73/75 .

Socken
,

Trikotagen .

Eine tüchtigeVerkäuferin
gesucht . 6664

R. Altschäler.

Z« itung$ lrägerin !
durchaus zuverlässige , ehrliche und pünktliche , bei
guter Bezahlung sofort gesucht .

Bewerberinnen wollen sich melden in der Expe¬
dition der „Badischen Presse " .

Cm Mädchen,
34

das selbständig bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit niit übernimmt , wird
zum 1. Juni gesucht . Mädchen mit
guten Zeugnissen mögen sich melden
Beiertheimerallee 36 , I. 8 »"'

Zu 2 Kindern ( 5 Monate u . 2%
I . a . ) wird eine Frau oder älteres
besseres Mädchen , das sehr kinder¬
lieb ist un -d Erfabrnng hat , in gutes
Haus gesucht. Ebenso ein zuver¬
lässiges Mädchen für Küche und
sämtl . Arbeiten wolle sich melden .
Amalienstr . 25 , 2 Tr . 815444

« 1
jüngerer und ehrlicher ans ein
Karlsruher Anwalts » Bureau
gesucht. 2 . l

Selbstgeschriebene Offerten unter
Angabe früherer Beschäftigung und
Gehaltsansprüchen unter 815522 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Friseurgehilfe
kann sofort eintrctcn bei 6681*

AU. » roll , Hauplbahnhof .
Schneider

Groß - und Kleinstückmacher, in und
außer dem Hause für sofort gesucht .

J . Blumenstetter
Lidellplatz . 815528 Steinstr . 21 .

Schneider - Gesuch.
2 Arbeiter können sofort cintretcn

bei dauernder Beschäftigung . 815496
2.1 Georg -Friedrichstr . 24 , pari .

i
sucht 3411 » .3.

i . Beltermann, Mannheim .
Schneider - Gesuch .

Guter Hosenmacher sofort gesucht
von i S » » s , Schneidermeister ,

Waldhornstr . 30 . 6

Blechner ,
ein solider , findet dauernde Arbeit .
6660 .2 .2 Jos Merh ,

Erbprinzeustratze 29 .
Ein tüchtiger

Fräser
findet dauernde Beschäftigung.
6672 .2 .1 Marien '»ratze 69 ,

Säg werk.
Gesucht zum baldigen Eintritt

nach süddeutscher Großstadt

tüchtigeHmzoMdchrtt
für dauernd bei guter Bezahlung .
Bewerbungen mit Lebenslauf und
Zeugnisabschriften , sowie Angabe über
die Zeit des Eintritts durch die Exp
der „ Bad . Presse" u . 3474 » erbeten.

Schmied- nnd
Wagner-Gesuch.

1 Ban arbeiter , IJungschmied
und 2 Wagner finden dauernde
Stelle im Wagenbaugeschäst von

Wilh. Gros , Karlsruhe ,
Karlstr . 31 . 6687

Tüchtiger , nüchterner

Heizer ,
der auch eine Dampframme bedienen
kann, bei hohem Lohn sofort
gesuoht . 3472a,3 .1

Offerten an

BMNttnithiutt » eh . Eberhard,
Baubureau ,

8t . Gallen .

Tüchtig« Arbeiter,
der jeglicheArbeit verrichtet Mid auch
mit Pferden umgehen kann , sofort
gesucht. 3498 » .3.1

Heinrich Engster ,
Bruchsal .

Junger , nicht mehr schnlpflicht.
Auslänfer gesucht für Papier¬
handlung ^ Off . mit 815492 an die
Exvcdition der „ Bad . Presse ".

Zcduhbrancde.
Zwei tüchtige, branche-

kundige und gewandte

KeMferinnen
per bald oder 1 . Juni

gesucht .
Gefl. Offerten mit Bild ,

Gehaltsansprüchen u. Zeug¬
nisabschriften erbittet

i Bertolde
Karlsruhe , 6680.3 .1

76 Kaiferftraßc 76 .

Gesucht per sofort
nach Zürich

für eine kleine Familienpension eine

Köchin .
Anfangsgehalt Frcs . 45.—. Gute ,
familiäre Behandlung . 3476 »

Offerten an Frau Prof .Winter -
stein , Zürich , Schmelzberg »
Pratze 24

Suche sofort
3 Kellnerinnen für Weinrest .
2 einfache Kellnerinnen ,
1 junger Koch ,
1 Buffctdame ,
1 ältere , zuverlässige Person

für 2 Kinder .
Dietrich ,

« dlerstratze 38 . 6691

Gesucht 21

für 1 . Mai nach Baden - Baden eine
Kindergärtnerin zu einem 414 -
jährigen , gut erzogenen Jungen .
Dieselbe muß bereits in Stellung
gewesen sein , nähen und bügeln
Wunen , sowie leichtere Hausarbeit
verrichten .

Offerten nnter Nr . 3469 » an die
Expedition der „ Bad . Presse "

, bei
welcher auch die Adreffe für persön -
liche Vorstellung zu erfahren ist ._

Wegen Erkrankung suche auf sofort
oder 1. Mai ein Mädchen . 14 bis
15 Jahre . 815422 .2 .2

GSthestratze 37 , III.*+D** vif AH*

| Tüchtige, selbständige §
1 Iah- uniF e
1 Aermelarlieilerinnen g
9 für mein französisches Atelier
2 gegen gute vezahlupg in «

9 dauernde Beschäftigung gesucht. ^
8 Modenhaus 8 . Model. I

Wgk hin- und p -
flt

auch Zuarbeiterinnc « sofort ge¬
sucht bei Jj . Hodapp ,
6679* Kaiserstraße 174 .

Eine fleißige , durchaus reinliche
Putzfrau wird sofort gesucht.
815510 Markgrafenstr . 50 , 2 . Et

Eisenhändler, 31

Kontorist — Lagerist ,
23 I . a . , militärfrci , m . sämtl .
Kontorarb . best, vertraut , firm in

tabeiscn , Eisenkurz . , Baubeschläge ,
Küchengeräte , Baumat . , wünscht sich
per 1 . Juli evtl . spät , zu verändern .
Ig . . Zeugnisse n . Referenzen .

Gefl . Offert , um . Nr . 3490a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erbet .

Vertrauensstelle
sucht ein junger verh . Mann als
Magazinier , Einlass . , Portier od .
ähnl . Posten . Offerten unter Nr .
815465 a . d. Erp , d . „ Bad .Presse " .

Maschinist ,
28 I . alt , verh. , sucht sof . Stellung
als Heizer od . Maschinist, mir guten
Zeugnissen . Offert , mit . Nr . 815467
an die . Exped. der „ Bad Presse " erb.

M,W
gelernter Gärtner , sucht sofort
Stelle . Off. unter 815062 an die
Expedition der „ Bad . Prefle ".

Herrschastskutscher,
ledig , 29 Jahre alt , ged. Kavallerist ,
mit prima Zeugnissen und Em¬
pfehlungen sucht Stelle sofort oder
später . Geht auch in Saison .

Briefe unter Nr . 815431 an di«
Expedition der „ Bad . Presse " .

Fräulein , 2 .2

gewissenhaft , mit flotter Schrift ,
sucht Stelle für 1 . oder 15 . Mai
( am liebsten in Geschäft allein ) .

Gefl . Offert , unt . Rr . . 814964
an die Exp . der „Bad . Presse " .

Saisonstelle gesucht.
Ein tüchtiges Servierfräulein u .

ein kräftiges Zimmermädchen mit
guten Zeugnissen , suchen sofort
Stelle . Zu erftagcn Offenvnrg ,
Seest 8 , 3 . St . 3494 «

Fräulein
«>it guten Zeugnissen, welches schon
in Buffet tätig , sucht Stelle in
gutem Lokal zum 1 . Mai.

Zu erfragen in der Exped. der
„ Bad . Presse " unter Nr . Bl5483 .
Selbständige Köchin sucht Stelle

in ein ruhiges Herrschaftshaus zu
älteren Leuten - 815472 .2 .1

Zu erfragen im Marthahaus .

Sleke-Uiiih.
Junges , gebildete », 16 jährig .

Mädchen au» achtbarer Familie
sucht Stellung al » Kiuder-
sräulei « nach auswärt » , evtl ,
auch hier per sofort .

Offerten unter Nr . « 15512 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Kellnerin
junge , bessere, sucht Stellung in bess.
Weinrestaurant oder Casö. 2.2

Gefl . Offerten unter 815271 an
die Expedition der „ Breffe" erbeten.

Zu vermieten

Rondellplatz 24]
I ist die Belle-Etage von 8 ganz
neu hergerichteten , groben , schönen
Zimmern , Badezimmer , großer
Tcrrafle und reiche :» Zubehör

[ per l . Juli oder früher zu
vermiete « . 6431.3.1

MMrch IS
ist eine Wohnung mit Erker
und 4 großen Zimmern , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
auf sosort oder später zu ver¬
mieten, ebendaselbst eine Woh¬
nung von 3 Zimmern auf
1 . Juli . Näheres daselbst bei
Joseph Re iss . 6451 *

Wohnung zu vermieten .
Im Stadtteil Rüppurr sind 2

schöne Wohuungen von 2 und 3
Zimmer » ( Gartenanteil ) per sofort
oder später billig zu vermieten . Zu
ersr . Hauptstraße 120 . 815502

Roonstraße 1 ist auf 1 . Juli eine
Parterrewohnung im Seitenbau »
2 Zimmer , Küche, Keller an ruhige
Leute zu vermieten . Preis 190
Mark . Näheres Vorderhaus im
2 . Stock . 815474

Rüppurrerstr . 90 ist eine schöne
Wohnung i . Hinterhaus , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller ,
sofort od. spä ter zu verm . 816445

Veilchenstr. 17
"

sind im Seitenbau
2 schöne Wohnungen von 2 Zim¬
mern , und Zugchor sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Rudolfftr . 9 , 2 . St . 815044
Gut möbliertes Zimmer auf sofort

oder später an soliden Arbeiter billig
zu vermieten . 815355 .2.2
Zährin gerstr. 57 , Hth. , 2. Stock.
Branerstratze 9, 1 . Stock, sind 2

freund ! , möbl . Zimmer zu vermieten .
Preis 15 und 18 Mk. BI5497 .2.1

Effenweinstr . 26 , 2 . St . rechts , ist
ein gut möbliertes Zimmer sofort
billig zu vermieten . 815469

Gartenstraße 58 , 1 . St . links , ist
ein freurrdl . möbliertes Parterre -
Zimmer mit separatem Eingang
auf 1 . Mai billig zu verm . B ,5“ ‘

Katserstratze 26 , 3 . St ., gut möb¬
liertes . schönes Zimmer für nionatl .
12 Mk. zu vermieten . 815348 2.2

Kapellenstraße 72 , 3 . St . , sind 1— 2
möblierte Zimmer mit Klavier ,
einzeln oder zusammen , zu ver¬
mieten . • 816481

Marienstr . 48 , 3 . St . rechts , ist ein
freund !. . gut möbl . Zimmer fogl¬
oder spät , an bess . Herrn oder
Fräulein zu .vermieten . 815458

Marienstr . 67 , 1 . St . , ist ein gut
möbl . Parterrezimmer sofort od .
später zu vermieten . 815458

Sophienstr . 67 , 2 . Stock , ist ein ein¬
fach möbl . Zimmer an Fräulein
oder Herrn sogl . od. später zu ver¬
mieten . Näh . daselbst . 815460

Scheffelstr . 62 , 2 . St . Hth . rechts
ist ei» schönes großes Zimmer mit
2 Bett , sof. zu verm . 814938 .3 .3

Waldhornstraße 28 , 1 . St . , ist ein
gut möbliertes Zimmer , gegenüber
der Post sofort oder 1 . Mai , bei
aufmerksamster Bedienung zu ver¬
mieten . 815488

Zähringerstr . 11 ist ein möbliert .
Zimmer an einen Herrn für 10 Mk.
zu vermieten . Näh . im Laden . B 16*9»

Miet-Gesuche :
TMchesW pMt.

Anständige Leute suchen ein gutgeh .
kleineres Spezereigeschäff auf 1 . Juli
zu miethcn Offert , unter Nr . 815304
m der Expcd. der „ Bad . Presse " ,
cinzureichcn

Suche auf 1 . Juni eine geräumige .
2 oder 3 Zimmerwohnung ( Vorder¬
haus ) . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 815452 an die Exped .
der „ Bad . Presse " .

Junges Ehepaar sucht per 1 . Juli ,
möglichst zwischen Hauptbahnhof und
Hauptpost , schöne 3.1

2- S
mit Zubehör . Offerten u. Nr . 815221
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Kinderl . Ehepaar sucht 2 Ztm »
merwohnuug in der Nähe vom
Marktplatz . Angebote unter 815475
an die Exped, der „ Bad . Presse " erb .

Zimmer -Gesuch.
Fräulein sucht besch. möbl . Zimmer

mit Pension auf 1 . Mai , Hinterhaus
nicht ausgeschloffen. Offerten mit
Preisangabe unter 815493 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

Fräulein ,
welches sich zurückziehen will , sucht
bei einfacher Familie Unterkunft ;
am liebsten nach Durlach od . Mühl -
burg . Off . mit Preisang . unt . Nr .
81539 3 a . d. Exp , d. „ Bad .Presse " .

Kränk., evang. , verlobt , das für
feine Aussteuer näht , sucht auf gleich
möbl . Zimmer mit Pension bei
mittlerer Preislage . Off . mit Preis
unter Nr . 3495 » an die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten .

Sehr solides Fräulein sucht ein¬
fach möbl . Zimmer bis 1. Mai.

Offerten unter 815446 an die Ex¬
pedition der . Bad . Preffe " erb.
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Olg 'fl Kltllkowström * Atelier für moderne Photographie
Karlsruhe i. B. 9 Kaiserstrasse 243 9 nächst dem Kaiserplatz.

Spezialität :
Gruppen — Porträts — Vergrösserungen .
■■■"■ ■ ■ ■■ ' — Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich . '

6543.3.2

G -eöffnet : Sozn .nta .grs von © —5 , X ^7 'oc :b .en .ta, ?rs vroro . S —r7 -

Eintracht Karlsruhe
Dienstag den 30 . April :

Ganziinterbaltuitg
Beginn 8 ‘/2 Uhr . — Ende 1 Uhr .

Karten für Einznführende beliebe man Montag den 29 . ds .,
nachmittags zwischen 4 und 5 Uhr im Lesezimmer in Empfang
zu nehmen.

Die Galerie bleibt geschlossen. 6673.2.1
Der Vorstand .

Restaurant „Elefant ii

mLch Gross« Schlachtfest
m 4 Uhr sb frischt Leber- unb SriebeMürftt.

Montag mittag Von *.45 Uhr ab selbstgesalzeneSchweinSknöchle .
6668 Joseph Klein .

V̂ /

Mittwoch den 24 . April
eröffnen wir in dem Hause

Kaiserstr . 36
Ecke Kronenstrasse

6646 .2.2eine

■ Haupt - Filiale i
für

Iff» i
" '

l

Gebrüder Hensel
Grossh . Hoflieferanten .

GV> M «a
* 90

B . Kamphues ,
Uhrmacher nnd Juwelier r— Karlsruhe

jetzt Kaiserstrasse 207 jetzt
zwischen Wald- u. Karlstrasse.

Empfehle mein bedeutend vergrössertes
Lager moderner

Haus -Uhren, Zimmer- Uhren,
*■ Küchen - Uhren und Wecker,

Taschen - Uhren .
""

Denkbar billigste Freise -

Reparatiirweristatt - Rabatt - Marten,
MG

8rabkranze; : Ä . W . Eims Nacht.
v. Palmen , Aiilerstrasse 7 .

■/iMgto.

II . Folge .
Zur Besichtigung meiner neu eingegangenen

hellen Modelle
beehre ich mich ergebenst

einzuladen . 6ft6

Rabatt - Spar
Verein

L Ph
.
Wilhelm

Kaiserstrasse 205 .

Gehirns - und Arms «-

RAD
SPLENDID .

Unverwüstlich . Billig . Erstklassig ,
deutsches Fabrikat.

Jede» Rad ein Musterrad .
P* Jahre Garantie . I 1 Mk. an

Franko Lsg- / l/l bi? zu den
fl Billigere von J . JL feinsten .
LaufdeckenM .2 .15 Schlauch M . 1.90
Laternen M .0 .85 Glocke M . 0 .17
Sattel M. 1.90 Schloss M. 0 .30
Griffs M . 0 .22 Gepäcktr . M. 0 .40

ic. re. 2C. 2C,
Jll . Prachtkatalog Nr . 6

vollständig kostenlos .
3. 1 Vertr . gesucht. 3487a

Äm
;Frankfurta .M.Splendid,

Wixundwax
mitKavalier

Überall erhältlich

Umzugshalberverkaufe ich eine
2 .2 große Partie B15040
Chaiselongue von 25 Mk . an,
Diwans von 30 Mk . an.
Nur prima Ware und gute Arbeit .

F. Griesbaum , Tapezier,
Ludwig- Wilhelmstr . 16 .

Wnt8 Vereinszimmer
mit Klavier und eigenem Eingang ,
ans Montag, Mittwoch nnd Donners¬
tag zu vergeben . 5657 .4.4

Herrenstr- 4 , Alte Brauerei Printz.“ÄS ? Eichenholz
3o mm stark, zu verkaufen . 2.2

Offerten unter Nr. B15437 an die
Expedition der „Bad. Presse " .

Gartenmöbel ,
eiserne, gut erhalten, sucht zu kaufe« .
B l5177

2. . Durlach» Spitalstr. 20,11.

Sehr wichtig für
jeden Haushalt k !
AH hochfeine ToiletteseifentiU >DlUUsHert in den feinsten
Wohlgerüchen , versenden wir für nur
2 Mark “ VA .*«.

*»
KrauUiuunn <V Co.,

17.11 Gelsenkirche « 5. 8104a

Hl
ist tüchtigem Kausmannc durch käufl.
Uebernahme unsere« Geschäftes ge¬
boten . Massenartikel mit 150 ' /, Netto¬
nutzen. Vorhandene Abschlüsse bringen
8000biS 10000Mk. Verdienst . Sehr
einfache Herstellung , geringste Spesen.
Kaufpreis 10000 Mk. Ratenzahlung
gestattet . 3 .3

Offerten unter Nr . 33 ! 4a an die

Killiger Miiomngs - Verkauf in Schnhwaren
findet diese Woche vom 22. bi» 27.» abends , toegen Neuherrichtung deS Ladens und Schaufenster statt. Ter
Laden muß am 29 ., 30 . April und 1, Mai ganz ausgeräumt sein und werden Schuhwaren bis dahin bereits
zu Fabrikpreisen ausverkauft.

Vom Guten das Beste, wie :
Herren -Iug -, Haken- und Schnallenstiefel, Boxcalfleder , 3 Fassonen, für 10 Mark, l Zugstiefel sind

„ „ n • > Wichsleder , „ „ 8 „ / ohne NahtKnaben- (36— 39) Hakenstiefel » Boxcalfleder 8 Mk . , WichSleder, hübsche Fassonen, für 6 Mk -,Damen-Kuopf - u . Schnürstiefel , „ 9 „ „ „ „ „ 7 „
, » Schnür - „ Spangenschuhe Wichsledcr (alles Leder ) „ 4 „Müdchen-Schuür - uud Knaben -Hakenstiefel (22—35), Boxcalfleder , neue Fasionen , von 4—7 Mk.
„ Knopf» „ „ „ (24—35), Wichsleder , hübsche Fassonen , „ 3—5 „Leder-, Zeug- und Stoffschuhe , sehr billig , Crsme , Lack, Glasur, alle Farben, seither 30 u. 40 Pfennig ,

diese Woche jedes in Glas 20 Pfg. und so noch viele? mehr bei 6637.5?.'

Adam Bruder , « t, Hirschftr. 10.
Laden-Eißrichtung

für Spezerei , Wagen , Vffig-
süsser, Oelstünder «. f . w. billig
zu verkaufen . 5369 .5.1

Kaiserstr . 81, im Hofgeb.

Ein Mir zMichitztt/L"
alt» . ein Poatsrrler ist z.verkaus.
B15457Ge»rgfriedr.-Str 24 , 1.St.

k. Zckerer
Fabrikation • Ergründet im • Freiburg f- B.
Etablissement kür gediegene Wohnungs -Einrichtungen

Möbel - Ceppiche • Dekorationen
Grösstes flussfettungshaus Süd-
deutsdiiands • Kataloge , Skizzen ,
Vorschläge ohne Verbindlichkeit

2020s
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